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StAdtsenst.
Bericht

über die Sitzung vom 8. März 1921.
Borsitzender: Bgm. Reumann.
Anwesende: Die BB. Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Breitner , Grünwald , Dr. Kienböck , Kokrda,
Dr. Alma Motzko , Richter , Rummel Hardt , Siegel,
Speiser , Dr. Tandler und Mag.Dior. Dr.  Hartl.

Schriftführer: Mag.Ob.Koär. Dr.  Walchensteiner.
Bgm. Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Dr. Tandler:
(P . Z . 303b, M.Abt. 13, 1052.) Die Gemeinde Wien widmet

zur Beerdigung der Leiche deS Prof . Dr . Rudolf Poech in dank¬
barer Würdigung der heroischen Haltung deS Verblichenen anläßlich
der drohenden Pestgefahr ein Ehrengrab in der Gruppe 0 deS
Wiener ZentralfriedhofeS.

Der Vorsitzende beantragt : (P . Z. 3034.) Zur Beerdigung
der Leiche des VolkssängerSWenzel Seidl wird kostenlos ein hrim-
gefalleneS eigenes Grab im Wiener Zentralfriedhofe gewidmet.
(Angenommen.)

Der Vorsitzende verliest die Nachweisung über die Belastung
der Reserve für unvorhergesehene Auslagen nach dem Stande vom
b. März 1921.

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z . 2793 , M.Abt. 4, 580.) Die GesctzeLvorlage, betreffend

Abänderung deS Gesetzes vom 4. August 1920, L.-G,- und
V.-Bl . Nr . 728 (Fürsorgeabgabe), wird genehmigt.

(A. d. GR . als Ltg.)
(P . Z. 2792 , M.Abt. 4, 581.) Die Gesetzesvorlage, betreffend

Abänderung des Gesetzes über die Einhebung einer Gemeinde¬
abgabe von der gewerbsmäßigen Vermietung von Wohnräumen
(Fremdenzimmerabgabe) im Gebiete der Stadt Wien, wird genehmigt.

Folgender Antrag des StR . Dr. Kienböck wird abgelehnt: „Die
Abgabe soll für die Betriebe der III . Gruppe (Hotelbetriebe ohne
Restaurationsbetrieb mit höchstens 8 Arbeitspersonen, mit Restau¬
rationsbetrieb mit höchstens 16 Arbeitspersonen) 20 Prozent, für
Betriebe der II . Gruppe (Hotelbetriebe ohne Restaurationsbetrieb
mit 9 bis 20, mit Restaurationsbetrieb mit 17 bis 40 Arbeits-
Personen) 25 Prozent und für Betriebe der I . Gruppe (Hotel¬
betriebe ohne Restaurationsbetrieb mit über 20 und mit Restaura¬
tionsbetrieb mit über 40 Arbeitspersonen) 80 Prozent der im Z 3
bezeichneten BemesiungSgrundlagebetragen."

Der Abänderungsantrag deS StR . Dr . Tandler im ArtikelI, 4,
Punkt 3, soll eS rücksichtlich der Sanatorien 25 statt 20 Prozent
lauten, wird angenommen.

Folgender Zusatzantrag deS StR . Grünwald wird ange¬
nommen: Im Z 4, Absatz 1, ist beizufügen: „Der Magistrat ist
ermächtigt, Hotels, Pensionen, Sanatorien , dir nach ihrer Aus¬

stattung, Lage, dem Kreise ihrer Gäste als besonder« leistungsfähig
anzusehen sind, nach freiem Ermessen mit einer Zusatzabgabe von
10 Prozent zu belegen. Unter allen Umständen haben diese Abgabe
die sogenannten Stundenhotels zu entrichten." (A. d. GR . als Ltg.)

(P . Z. 3029, M.Abt. 4, 635.) Die Gesetzesvorlage, betreffend
Abänderung des Gesetzes vom 29. April 1920, L -G.- und
V.-Bl . Nr. 348, beziehungsweise 30. Dezember 1920, L.-G.- und
V.-Bl. für Nr . 12/20 (LustbarkeitSabgabe), wird genehmigt.

Der AbänderuugSantrag des StR . Dr . Kienböck, die Konzert¬
akademie in die Kategorie a einzureihen, die Kategorie d ganz
aufzulasien und die Kategorie e mit 20 Prozent zu bemessen, wird
abgelehnt.

Der AbänderuugSantrag des StR . Dr. Tandler, im Artikel I,
Punkt e) (sportliche Vorführungen und Wettbewerbe) statt 3000 L
den Betrag von 5000 L einzusktzen, wird angenommen.

Der Antrag der StR . Dr . Alma Motzko, Veranstaltungen
von ausgesprochenen Fürsorgevereinigungen sind von der Lustbar¬
keitSabgabe zu befreien, wird abgelehnt. (A. d. GR . als Ltg.)

(P . Z. 2786, M.Abt. 6, 126.) Die von der Firma Wilhelm
Stöckler eingebrachte Beschwerde gegen lue Verfügung des M.B.A. 1,
womit die Zahlung der Gemeindezuschläge trotz Stundung der
Staatssteuerbeträge gefordert wurde, wird abgewiesen.

Berichterstatter VB. Emmerling:
(P . Z. 3033, K.St .U. 539.) Die Vorlage, betreffend Lieferung

von 30 Elektroomnibuschassisfür den Stellwagenbetrieb und von
4 Oberleitungschassisfür die Straßenbahn, wird genehmigt.

(A. d. GR.)
(P . Z. 3020 , Lgh. 6884 .) Die Herstellung zweier Holz¬

magazine in der Prateranlage wird nach dem Vorschläge der
Direktion der Lagerhäuser der Stadt Wien mit dem aus den
laufenden Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kosten-
erforderniS Von 2,54 >̂.000 L genehmigt. (A. d. GR.)

(P . Z. 30n3 , Lgh. 31523 .) Die Mehrkosten von 27.141 L
31 d anläßlich deS Einbaues von Luftkühlern im Kühllagerhause
werden genehmigt.

(P . Z. 3017 , Lgh. 6562.) Die Umgestaltung deS ausge¬
lassenen Kohlenbunkers in der Kaianlage der Lagerhäuser in ein
Kanzleigebäude wird mit dem Erfordernisse von 40 ^.000 L ge¬
nehmigt.

(P . Z. 3016 , Lgh. 7037.) Der Umbau . des Torwart-
Hauses in der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird
mit dem Kostenbeträge von 1,800»000 L genehmigt.

(A. d. GR.)
(P . Z. 3015, Lgh. 6554.) Die Herstellung von Arbeiter¬

brausebädern in der Kaianlage der Lagerhäuser der Stadt Wien
wird mit dem Erfordernisse von 800.000 L genehmigt.

(A. d. GR.)
(P . A. 3018 , Lgh. 6894.) Die Umänderung und Er¬

weiterung der Gleisanlagen in der Prater - und Kaianlage der
Lagerhäuser der Stadt Wien wird mit dem Kostenerforderniffr von
1,196.000 L genehmigt. (A. d. GR .)
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(P . Z . 3019 , Lgh . 2410 .) Der Erweiterung der Kanzlei»
räume der Lagerhäuser der Stadt Wien durch den Ausbau der
Stockwerkaufsetzung über dem an der Magazinsstraße gelegenen
Seitenschiff des MagnzineS 1 wird zugeftimmt und das auf den
ersten Bauteil entfallende , in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser
bedeckte Kostenerfordernis von 1,950 .000 X genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z . L021 , Lgh . 6563 ) Der Einbau von zwei Arbeüer-

unterstandSräumen mit Kleiderablage in die Magazine II und IV
der Prateranlagr der Lagerhäuser der Stadt Wien wird mit dem
Kostenersordernisse von 740 .000 X genehmigt . (A . d. GR .)

(P - Z . 3022 , Lgh . 7061 .) Die Einbauung von Kanzleien
in daS Magazin XII der Prateranlage der Lagerhäuser der Stadt
Wien wird mit dem Erfordernisse von 480 .000 X genehmigt.

(P . Z . 2799 , Str .B . 5556/20 .) Die Ausstellung der
vorgelegten Erklärung durch die Gemeinde Wien , betreffend die
Frachtenkreditierung seitens der Staatsbahndirektion Wien -Nordost
für die städtischen Straßenbahnen , wird genehmigt . (A . d. GR )

(P . Z . 2800 , Lgh . 30281/20 .) Der Antrag , betreffend
Haftungserklärung der Gemeinde Wien an daS Staatsamt für
Finanzen zwecks Einräumung eines ZollkrediteS beim Zolloberamte
für die Lagerhäuser , wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 3010 , Str .B . 507 .) Den Abgesandten für den
Städtetag am 12. und 13 . März wird freie Fahrt auf sämtlichen
Linien der Straßenbahnen gewährt . (A. d. GR .)

(P . Z . 2781 , Z .Sp . 76 .) Der Voranschlag der Zentral¬
sparkaffe der Gemeinde Wien für daS Jahr 1921 wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z . 2798 , K.St .U . 316 .) Die Beschaffung und In¬

standsetzung deS englischen Daimler -Lastwagens Lager Nr . 8/508
der Kraftstrllwagenunternehmung im Gesamlkostenbetrage von
200 .000 X wird genehmigt . Dieser Betrag ist ans den mit Ge-
meinderatSbeschluß vom 28 . Juni 1919 genehmigten Präliminar-
kredit (Liniengaragen ) zu verweisen und findet seine Bedeckui g im
Hauptvoranschlage 1920/2r , Rubrik XIVI/II 5.

(P . Z . 3014 , EW . 3364 .) Die Gemeinde Wien beschließt , an
die Firma W . Hamburger die Erklärung abzugeben , daß sie von
der ihr eingeräumten Option auf die Erwerbung des Projektes für
die AuSnützung deS freien NutzgefälleS der Leitha -Fischa in der
Strecke WamperSdorf — Seibersdorf keinen Gebrauch macht.

(A. d. GR .)
(P . Z . 3011 , Str .B . 252/11 .) Die Wiederaufnahme des

AutobusbetricbeS Pötzleinsdors — Salmannsdorf an Sonntagen und
den gesetzlichen Feiertagen wird genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 3013 , E .W - 3595 .) Für die Abänderung der Rohr¬
leitungen für die 7800 88 Dampfturbine deS Kraftwerkes Engerth-
straße sowie Ersatz eines Wasserabscheiders wird der Betrag von
1,000 .000 österreichischer Kronen genehmigt . (A . d. GR .)

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
(P . Z . 3002 , M .Abt . 7 , Wg . 1/19 .) Zur Weiterführung des

Betriebes des Erziehungsheimes in Oberhollabrunn wird für den
Monat Februar 1921 ein Zuschußkredit von 1 Million Kronen
genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 3032 , M .Abt . 8 , 278 .) Zur AuLgabsrubrik 301/7 n x
( „ Arzneien , Bandagen , Optikerwaren und Bäder für arme Kranke " )
wird für den Rest deS VerwaltungSjahreS 1920/21 ein (erster)
Zuschußkredit von 2,000 .000 X bewilligt . (A . d. GR .)

(P . Z . ->030 . M .Abt . 12 . 31487/20 .) Die Vorlage , betreffend
Sicherstellung der Kosten für die Kurperiode 1921 im Krankenhause
in Bad Hall , wird genehmigt . (A . d - GR .)

(P . Z . 3031 . M .Abt . 12 , 1670 .) Die Vorlage , betreffend
Zuschußkredit anläßlich der Erhöhung der Verpflegskosten in der
Heilanstalt Alland , wird genehmigt . (A . d . GR)

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 2783 , M .Abt . 14 . 88 . 89 . 91/21/11 .) Der Stadtsenat

bestätigt die an nachfolgende Gesuchsteller zu erteilende Bewilligung
zur Ausstellung von Verkaufshütten auf dem Meiselmarkte im
14 . Bezirke : Franz Ritz , Stand Nr . 93 , Rosa Ritz , Stand Nr . 97,
Josef Güntler , Stand Nr . 92.

(P . Z . 3003 , M .Abt . 23 , 18L8/20 .) Die Instandsetzung der
zwei Dcckenkühlstzfteme im Kühlraume 1, neuer Teil und Kühl¬
raum IX , alter Teil , in der Kühlanlage 3 . Großmarkthalle wird
mit dem Kostenbeträge von 216 .000 X genehmigt . Zur AuLgabS-
rubrik 602/1 k wird ein Zuschußkcedkt der Höhe von 216 .000 X
bewilligt . (A . d . GR .)

(P . Z . 3005 , M .Abt . 12 . 299 .) Für daS städtische Kalkwerk
Hinterbrühl wird für das Verwaltungsjahc 1919/20 zum Zwecke
der Ueberführung dieses Betriebes in einen gewerblichen Betrieb
ein erster Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik XII 10 im Betrage von
207 .750 X 2 k und für das städtische Ziegelwelk Oberlaa auS
dem gleichen Grunde ein Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik XIIH 10
ebenfalls für daS Verwaltungsjahr 1919/20 im Betrage von
501 .958 X 45 k genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 2784 . M .B .A . 18 L2/I/21 .) Die der Firma
Leopold Wolf L Co . zu erteilende Baubewilligung zur Errichtung
einer StockwerkSaufsetzung an der Geymüllergaffe und eines Abort-
zwischenhauses gegen die Geymüllergaffe auf der Realität 18.
Pötzleinsddrferstraße 67 wird bestätigt.

(P . Z . 2782 . M .B .A . 13 819/11/20 .) Die der Janka
Berger , Eigentümerin der Liegenschaft 13 . Speisinge,straße 3 zu
erteilende Bewilligung zur Vornahme von baulichen Abänderungen
und zur Errichtung zweier Zubauten wird bestätigt.

(P . Z . 3004 , M .Abt . 26 , 771 .) Für die Ausgabsrubrik
501/1 o, Erhaltung der Schulhüuse ^ , wird ein dritter Zuschußkredit
von drei Millionen Kronen genehmigt . (A d . GR .)

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P . Z . 3026 , M .Abt . 45 , 118 .) Der vorgelcgte Entwurf

eines Vertrages mit der Ersten Wiener Reis - und Mühlenwerke»
A .-G . wegen Bestandnahme des Speichers Zwischenbrücken wird
mit folgendem Zusatze genehmigt , der im Punkte 1 , letzter Absatz,
nach den Worten „ im Verzüge ist" einzusetzen ist : „ oder gegen
irgendeine Bestimmung dcS Vertrages verstößt . " (A .zd . GR .)

(P . Z . 7267 , M .Abt . 42 , 602 .) Zur Ausgabsrubrik 601/8 16
„Oeffentliche Märkte " wird für daS VrrwaltungSjahr 1920/21 rin
(erster ) Zuschußkredit von 47 .050 X und zur Ausgabsrubrik 603/La 16
„Schlachthäuser " ein (erster ) Zuschußkredit von 900 X bewilligt.

(P . Z . 2788 , M .Abt . ' 42 , 549 .) Der vorgelegte Entwurf,
betreffend die Abänderung deS Wasenmeistertarifes , wird genehmigt.

(A . d . GR .)
Berichterstatter StR . Speiser:

(P . Z . 2458 .) Als Delegierte der Stadt Wien für den außer¬
ordentlichen Städtetag am 12 . und 13 . März 1921 werden die
StRe . Brritner , Grünwald , Siegel , Speiser , Dr . Tandler und
Dr . Kienböck sowie die GRe . Dr . Robert Danneberg , Hans Rotier,
Heinrich Schmid und Ferdinand Skaret gewählt.

(P . Z . 18167 .) In die Bauoberbehörde für Wien werden
als Vertreter der Gemeinde Wien aus dem Stadtsenate BB . Hoß
und StR . Siegel gewählt.

(P . Z . 3036 , M .D . 1396 .) Für die AuSgabsrubrik 103/27 g
(Ausgaben für Remunerationen ) wird ein zweiter Zuschußkredit
von 200 .000 X genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 3028 , Str .B . 236/20/11 .) Die Vorlage , betreffend
die Angleichungszulagen für PensionSparteien auS der Kategorie
der Kollektivvertragsvediensteten der städtischen Unternehmungen,
wird genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 2775 , M .Abt . 30 , 451 .) Die bisherigen städtischen
Angestellten der Straßenreinigung Karl Ganz , Alois Bojar,
Leopold Horacek , Rudolf Weigl , Johann Kunzek , Franz Pastizi.
Johann Hroner , Eduard Kuhn , Richard Ederhardt , Franz Koth»
baurr und die am 1. März 1920 neu aufgenommenen Angestellten
Roman Maurer , Johann Stary und Herrmann Bauernfeind werden
mit Wirksamkeit vom 1. März 1920 zu Straßenaufjehrrn ernannt
und in Gruppe VI eingereiht . Die bisherigen Angestellten de»
Fuhrwerksbetriebes Johann Riesenhuber , Franz Maca , Heinrich
Schilder , Johann Wybiral , Ludwig Handl , Josef Heilinpetzer,
Johann Wurschy , Franz Zimmerhackl und Johann Hall sowie die
am 1. März 1920 neuaufgenommenen Angestellten Franz Holler-
gschwandtner , Josef HaaS , Franz Pilz und Franz Hromek werden
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mit Wirksamkeit vom 1. Mürz 1920 zu Depotaufsehern ernannt
und in Gruppe VI eingereiht.

(P . Z . 278b , M.Abt. 2, 2542.) Die nachstehend genannten
Lehrpersonen werden mit den genannten Rechtswirksamkeitsterminen,
beziehungsweise RangStagen zu definitiven Volksschullehrern, be¬
ziehungsweise Volksschullehrerinnen im Wiener Schulbezirke ernannt:

Thomas Jakesch mit Rechtswirksamkeitvom 1. Dezember
1920, RangStag 16. Februar 1903;

Ottilie Schmidt mit Rechtswirksamkeit vom 1. Februar 1921
und- gegen gleichzeitige Rückrahlung der seinerzeit flüssig gemachten
Abfertigung von 1600 L, RangStag 11. Mürz 1912;

Olga Kcoboth mit Rechtswirksamkeit vom 1. Dezember 1920,
RangStag 1. Juni 1896;

Maria Wolf mit Rechtswirksamkeitvom 1. Dezember 1920,
RangStag 2b. November 1913;

Wilhelmine Langer mit Rechiswirksamkeit vom 1. November
1920, Rangstag 29. Oktober 1914;

Josef Patloch mit Rechtswirksamkeitvom 1. Februar 1921,
RangStag 7. März 1907 ;

Helene Bottek mit Rechiswirksamkeit vom 1. Februar 1921,
RangStag 15. März 1910;

Eugenie Krammer mit Rechtswirksamkeitvom 1. Februar
1921, RangStag I . September 1900;

Marie Zotter mit Rechtswirksamkeitvom 1. Februar 1921,
RangStag 31. Mai 1902.

(P . Z. 2797 , B.Sch R . 1435.) Der prov. Lehrer Franz
Neuber wird mit Rechtswirksamkeit vom 1. März 1921, RangStag
7. Februar 1919 zum Volksschullehrer ernannt.

(P . Z. 2790, E-W. 4867.) Der Werkstättenbetriebsleiter
Vinzenz Mosteschnig wird mit einem jährlichen Ruhegenuß von
47.488 L in den dauernden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 3037 . M.Abt. 9, 2913.) Die Vorlage, betreffend
Regulierung der Bezüge der HilfSärzte des JubiläumSspitaleS und
der Lungenheilstätte „Steinklamm" (Znschußkredit), wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z. 2796 , B.Sch.R. 17087.) Der prov. Lehrer Josef

Zuschrott wird mit Rechtswirksamkeitvom 1. Dezember 1920,
RangStag 14. Oktober 1911 zum Volksschullehrer ernannt.

(P . Z. 2795, M.Abt. 2, 2274.) Die Hilfsarbeiterin des
AentralfriedhofeS Anna Hager wird über Ansuchen mit einem
jährlichen Ruhegeuufse von zusammen 4060 L in den bleibenden
Ruhestand versetzt.

(P . Z . 3008, M.Abt. 2, 2273.) Der Erdarbeiter des Zentral-
friedhofeS Johann Cattarin wird über Ansuchen mit einem jähr- >
lichen Ruhegenusse von zusammen 12.642 L in den bleibenden !
Ruhestand Versetzt. ^

(P . Z. 8007 , M Abt. 2, 462.) Der Gärtnergehilfe Theodor
Adalbert wird mit einem jährlichen Ruhegenusse von zusammen !
10,290 II in den bleibenden Ruhestand versetzt.

(P - Z. 3006 , M .Abt. 48, 245/20 .) Zur Errichtung von vor¬
läufig zwei Fortbildungskursen für die Lehrkräfte, welche an den öffent¬
lichen tschechischen Volksschulen in Wien wirken oder in Zukunft
angestellt werden, wird die Zustimmung erteilt und den mit der
Leitung dieser Kurse betrauten zwei Lehrpersonen eine Remuneration
von je 5000 L für die mit je sechs Monaten bestimmte KurSdauer
zuerkannt. Zur Deckung der im Hauptvoranschlage1920/21 nicht
vorgesehenen Auslage von 10.000 L wird rin Zuschußkredit in
der Erfordernishöhe zur Verrechuungsrubrik 107/17 als erster im
BerwaltungSjahre 1920/21 bewilligt.

(P . Z . 3024, M .Abt. 1, 120.) Die Vorlage, betreffend Ver¬
einigung der BuchhaltungS«, Hauptkasse- und SteueramtSbeamten
in der neuen StandeSgruppe der Rechnungsbeamten wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z. 3025 , M.Abt. 1, 100.) Die Vorlage, betreffend

Resormmaßnahmen im Stande deL WassrrleitungSpersonaleS, wird
genehmigt. (A. d. GR .)

(P . Z. 1892, M.Abt. 2, 7966/20 .) Die bisher als Kohlen-
führer in der Heizanlage im Neuen Rathause verwendetenstädtischen
Angestellten Alois Göttinger, Alois Umgeher und Alexander Siebert
werden zu Maschinistengehilsen in der Gruppe VI ernannt.

(P . Z. 3027, E.W. 1029.) Die Direktion wird ermächtigt,
an Vorarbeiter, Professionisten und qualifizierte Hilfsarbeiter
Leistungsprämien bis zu 3 L 40 k pro Stunde zu gewähren und
bei den Verwendungszulagen für die Schwerarbeiter der Kraft¬
werke Erhöhungen bis zu 10 L pro Schicht vorzunehmen.

(A. d. GR .)
(P . Z. 2293, M.Abt. 12. 1156.) Dr. Gottfried Hueber wird

zum JnspektionLarzt am Zentralvichmarkt und am Schlachthof
St . Marx als VertragSarzt mit den derzeitigen Bezügen von
960 L monatlich ab 1. März 1921 bestellt.

(P . Z . 3909 , M.Abt. 2. 8221/20.) Die Oberköchin deS Ver-
sorgungshauseS Lainz Marie Neudorfer wird mit einem jährlichen
Ruhegenusse von zusammen 14.899 kt 50 ü in den bleibenden
Ruhestand versetzt. Der Antrag der StR . Dr . Alma Motzko auf
Zurückstellung des Antrages wird abgelehnt.

Bericht
über die Sitzung vom 11. Mürz 1921.

Vorsitzende: Bgm . Reumann und VB . Hoß.
Anwesende: VB . Emmerling  und die StRe . Breitner,

Grünwald , Dr . Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma Motzko,
Richter . Rummelhardt , Siegel , Speiser , Dr . Tandler
und der Mag .Dior . Dr . Hartl.

Beigezogeu : GR . Dr . Rob . Danneberg.
Schriftführer : Mag .Ob.Koär. Dr . Walchen st einer.
Bgm. Reumann  eröffnet die Sitzung.

BerichterstatterGR . Dr . Danneberg:
(P . Z. 3043.) Die Vorlage, betreffend die Abänderung der

Gebühren gewählter Gemeindefunktionäre, wird genehmigt.
(A. d. GR .)

BerichterstatterStR . Speiser:
(P . Z. 8000, M.Abt. 1, 155.) Die Vorlage, betreffend Maß¬

nahmen zugunsten der städtischen Angestellten, Abänderung einiger
Bestimmungen der Allgemeinen Dienstordnung und sonstige damit
im Zusammenhänge stehende Verwalkungsmaßnahmen, wird ge¬
nehmigt. (A. d. GR .)

VB. Hoß übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter StR . Kokrda:

(P . Z. 2789. M.Abt. 42, 669.) Die Vorlage, betreffend die
Erhöhung der Markt- und Schlachtgebühren, wird genehmigt.

(A. d. GR .)
(P . Z. 3038, M.Abt. 42, 5167/20 .) Der Berufung deS

Alois Hietzcnhammer gegen die Entscheidung deS Magistrates, mit
welcher ihm die Bewilligung zur Benützung deS Verkaufsstandes
Zelle Nr. 39 auf dem Naschmarkte entzogen wurde, wird Folge
gegeben.

BerichterstatterStR . Grünwald:
(P . Z. 3039, MBA.  3 . 140.) Der Beschwerde deS Anton

Hameseder gegen die Emscheidung deS magistratischen Bezirksamtes
für den 3. Bezirk, womit sein Ansuchen um Rückersatz der Kosten
für eine SpitalLübersührung durch die Wiener HauLgehilfenkranken-
kasie abgewiesen wurde, wird keine Folge gegeben.

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z. 3040 , M.Abt. 1. 156.) Die Vorlage, betreffend Ab-

änderung der Vorschriften über die Aufwandgebühren, wird ge¬
nehmigt. (A. d. GR .)
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Ausschuß
siir Wohlsahrtseinrichtungen, Jugendfürsorge und

Gesundheitswesen.
Bericht

über die Sitzung vom 16. März 1921.
Vorsitzender: GR . Jorde.
Amtsf . StR . : Prof . Dr . Julius Tandler.
Anwesende: Die GRe . Adele Bartifal,  Nudolsine

Fleisch ner,  Dr . Aline Furtmüller , Dr . Grün . Grün¬
feld , Dr . Haas,  Marie Kramer,  Dr . Alma Motzko,
Panosch , Paulitschke,  Amalie Pölz er , Ronge,
Schleifer,  Amalie Seidel , Simon , Sirotek und
Wawerka , ferner die Mag .Re. Dr.  Hörnet . Dr . Krzisch,
Paul und Dr . Ebermann , Ob.Stadtphys. Dr.  Böhm,
sowie Dr . Pick.

Entschuldigt : GR . Leopoldine Glöckel.
Schriftführer : Mag .KzPtsprkt. Dr . Breymann.
Der Vorsitzende GR . Jorde  eröffnet die Sitzung.
Der amtsführende StR . Dr . Tandler  macht Mitteilung

über daS Malariaspital und Len Erwerb der Herzstation um den
Betrag von 50.000 X, wozu der Ausschuß die Zustimmung
erteilt.

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
(Aussch. Z. 196. M .Abt. 9, 1681.) Unter Auflassung des

bisherigen VerpflegSklassensystems und Einführung einer Einheit?»
tageLkost für sämtliche Pfleglinge der städtischen Versorgungshäuser
mit Ausnahme deS Bürgerversorgungshauses und der kleinen
Armenhäuser in den Wiener Bezirken wird daS Handgeld ein¬
heitlich mit 20 b per Kopf und Tag von dem dem Beschluß
nachfolgenden Monatsersten ab festgesetzt. (A. d. StS . u. GR )

Berichterstatterin GR . Adele Bartisal:
. (AuSsch. Z. 201, M .Abt. 7/V, , 41.) DaS Ansuchen deS

Volks- und Jugendtnldnervereincs um Ueberlassung deS Festsaales
im Bezirksjugendamte Landstraße für regelmäßige vierzehntägige
Vorträge wird auS prinzipiellen Gründen abgelehnt

(AuSsch. Z. 160, M.Abt. 7/V. 766/17.) Der Oberkinder-
gärtnerin des öffentlichen Kindergartens der Gemeinde Wien,
9. Grünentorgaffe 11, Frl . Marie Bredschneider wird die päda¬
gogische Leitung dieses Kindergartens als Ehrenamt übertragen.

(Aussch. Z. 117, M .Abt. 7/V, 1,84/17 .) Der Oberkinder-
gärtnerin und Leiterin des öffentlichen Kindergartens der Gemeinde
Wien, 2. Augarten, Frl . Gabriele Donabauer wird die pädagogische
Leitung dieses Kindergartens als Ehrenamt übertragen.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
(Aussch. Z. 200 . M .Abt. 13, 832, 833.) Die tarifmäßige

Ueberlassung von Grüften in der ZentralfriedhofLkircheund der
Arkadengrüfte im Kapellenhofe des Zentralfriedhofes sowie der
Kolumbariennischenwird bis auf weiteres eingestellt, für die be-
zeichneten Grabstätten sind die Gebühren in jedem einzelnen Falle
vom Gemcinderatsausschufse festzusetzen. Die Vergebung von Gräbern
bei Lebzeiten wird bis auf weiteres eingestellt.

(AuSsch. Z. 194, M .Abt. 13, 231.) Der Leitung deS Kamerad-
schaftSbundeS ehemaliger Angehöriger deS Infanterieregimentes
Nr . 81 in Wien, 19. Döblinger Gürtel 2, Caf6 „Lichtenwerd",
wird die Bewilligung erteilt, beim Mannschaftsgrade Gruppe 91,
Abteilung 11, Nr. 1,3 in der Kriegergrabstätte deS Wiener Zentral-
friedhofeS ei» Kreuz ausstellen zu lassen. Bedungen wird, daß dieses
Gedenkzeicheichen über amtliche Aufforderung auf Kosten der BundeS-
leitung sofort entfernt werde.

Berichterstatterin GR . Marie Kramer:
(AuSsch. Z. 195. M.Abt. 8, 15282.) Zur AuSgabsrubrik

XXXVII (offene Armenkinderpflege, Aushilfen und laufende Unter¬
stützungen für Kinder) für das VerwaltnngZjahr 1919/20 wird zur
Post 11 d (Beteilung mit Kleidern) ein erster Zuschußkredit von
60.000 X, zur Post 1, e (Beteilung mit Lernmitteln) ein erster
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Zuschußkredit von S30.000 X und zur Post 12 b (Pflegebeiträge
und Pflegegelder) ein erster Zuschußkredit von 180.000 X ge¬
nehmigt. (A. d. AuSsch. H . StS . u. GR .)

Berichterstatterin GR . Amalie Pölzer:
(Aussch. Z. 202, M .Abt. 8, 109435.) Die Wahl der im

Magistratsbelichte genannten, zu Armenräten des 12. Bezirkes ge¬
wählten Personen wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember
1925 bestätigt. Der Wahl deS Alois Linhart und Matthias Vrbanic
wird auS den im MagistratLberichte angeführten Gründen die Be¬
stätigung versagt.

(Aussch. Z. 203, M.Abt. 8. 17417 .) Die Wahl des Josef
Kohout zum Obmanne der III . Sektion des ArmeninstiluteS
Rudolfsheim wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember 1925
bestätigt.

(Aussch. Z. 204. M.Abt. 8, 17917 .) Die Wahl deS Rudolf
Wolsschläger zum Schriftführerstellverlreter im Armeninstitute für
den 3. Bezirk wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember
1925 bestätigt.

((AuSsch. Z . 207. M.Abt. 8, 3484 .) D,e Wahl der im Magi-
stratSberichte angeführten, zu Armenräten deS 12. Bezirkes ge¬
wählten Personen wird mit der Funktionsdauer bis 31. Dezember
1925 bestätigt. Eine Bestätigung der Wahl der im Magistrats¬
berichte genannten Personen kann aus den angeführten Gründen
nicht erfolgen.

Berichterstattern, GR . Rudolfine Fleisch ner:
(AuSsch. Z. 190. M.Abt. 9.L768 .) Für das Verwaltungsjahr

1919/20 Wird zur Subrubrik 17 d der AuSgabsrubrik XXXVII ein
erster Zuschußkredit in der Höhe von 20.000 X und zur Sub¬
rubrik 17 a derselben AuSgabsrubrik ein zweiter Zuschußkredit in
der Höhe von 50.000 X bewilligt. (A. d. AuSfch. u. StS .)

Berichterstatter GR . Simon:
(AuSsch. Z . 199, M.Abt. 9. 19308 .) Die für die Verpflegung

des k . Otto Gethmann im JubiläumSspitale der Stadt Wien auf
Kosten deS Ordens der Kamillianer ausgelaufenen Verpflegskosten
in der Höhe von 2298 X werden auf eigene Rechnung übernommen
und abgeschrieben.

Berichterstatter GR . Schleifer:
(AuSsch. Z. 137, M .Abt. 8, 9104 .) Zur AuSgabsrubrik 301

9 d, GeldauShilfen durch den Magistrat, wird für das Verwaltungs¬
jahr 1920/21 ein erster Zuschußkredit von 300.000 X genehmigt.
Zur Ausgabsrubrik 301/9 o, GeldauShilfen durch die Armen¬
institute". wird für das Verwaltungsjahr 1920/2 , ein erster Zu¬
schußkredit von 480.000 X bewilligt. Zur AuSgabsrubrik 301/20,
„UeberführungSkosten für gesunde Arme", wird für das Vrr-
waltungSjahr 1920/21 ein erster Zuschußkredit von , 20.000 X
genehmigt. (A. d. AuSsch. II u. GR .)

Berichterstatter Mag.Rat Dr . Hornek:
(AuSsch. Z. 208, M Abt. 7. Ff. 100.) Der GemeinderatS-

auSschuß III befürwortet für die EcholungSfürsorge 1920/21 deS
niederösterreichischen Jugendhilfswerkes die Bewilligung eines Bei¬
trages von fünf Millionen Kronen aus Gemeindemittcln, wovon
zwei Millionen Kronen als Zuschußkredit für das Jahr 1920/21
zu bewilligen, die restlichen drei Millionen im Voranschläge für
das Jahr 1921/21 sichcrzustellen wären.

An die Bewilligung sind folgende Bedingungen zu knüpfen:
1. Der Beitrag der Stadt Wien ist zu VerpflegSkostenergänzungen
für solche Wiener Kinder zu verwenden, die schulärztlich als be¬
sonders erholungsbedürftigbezeichnetwerden. 2. Für jedes Kind können
höchstens 42 Tage ungerechnet werden. Zur Festsetzung des Ein¬
heitssatzes für Kind und Tag wird die Magistratsabteilung 7 im
Einvernehmen mit dem Nöjug ermächtigt. 3. Körperschaften, die
für ihre eigenen Schützlinge oder sonst ausgewählte Kinder auf die
Ergänzung aus dem Beitrage der Sradt Wien Anspruch erheben,
müssen von den Eltern nach deren wirtschaftlichen Verhältnissen
Beiträge einheben und allenfalls die Uneinbringlichkeit Nachweisen.
ES wird ihnen der hereingebrachte Elternbeitrag von der Ver-
pflegSkostenergänzung in diesem Falle nicht abgezogen. 4 Bei Er-
holungSunternehmungen, für welche die Auswahl der Erholung S-
zöglinge allgemein erfolgt, entscheidet unter mehreren ärztlich gleich
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beurteilten Kindern die fürsorgerische und wirtschaftliche Bedürftigkeit
nud die Eignung für die besondere UnterbringungSmöglichkeit(An¬
stalt, Tagesheim, Familienpflege usw.). Diese Auswahl trifft eme
Kommission, bestehend aus dem Schulleiter oder der von ihm be¬
auftragten Lehrkraft, aus dem Schularzt, aus einem Vertreter der
Elternvereinigung und auS de» vom BezirkSjugendaml zugewiesenen
Fürsorgerin (Schulfürsorgerin) 5. Knaben im Alter von 12 bis
15 Jahren sind möglichst vorzuziehen. 6. Für Kinder in unent¬
geltlichen Pflcgeplätzen wird kein Verpflegsbeitrag geleistet. 7. In
die Geschäftsstelle des Nöjug ist ein Rechnungsbeamter des Magi¬
strates Wien zur Mitarbeit beim wirtschaftlichen Betrieb zu ent¬
senden. 8. Der Beitrag der Stadt Wien wird nur unter der Vor¬
aussetzung gewährt, daß der Staat und die „Reschaktion" sich an
der Erholungssürsorge des Nöjug gleichfalls mit einem entsprechen¬
den Beitrage beteiligen.

(AuSsch. Z . 209, M.Abt. 7 V, 972/20 .) Der Gemeinderats-
auSschuß III genehmigt die Ueberlaffung von acht Pferden aus den
Beständen des liquidierenden Jugendheimes Oberhollabrunn seitens
der M .Abt. 7 an die M.Abt. 9 gegen rechnungsmäßigeDurch¬
führung in den Büchern der Betriebsbuchhalkungen der M .Abt. 7
und 9. Die Ucbergabe der Pferde an die M.Abt. 9 hat nach
Maßgabe ihrer Entbehrlichkeit vom Standpunkte der Liquidierungs-
arbeiten zu erfolgen.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über die Sitzung vom 10. März 1921.

Vorsitzende: Die GRe. Karl Schmid und Rudolf
Müller (17 .).

Amtsf. StR . : Siegel.
Anwesende: Die GRe . Angeli , Eilend , Jung , Körb-

ler , Kopkiva , Schneider , Schütz , Smutny , Thonner
und Wettengel,  ferner Stadtbauhior . Ing . Fiebiger,  die
Ob .BauRe . Ing . Voit,  Ing . Winters  b erg  er , Ing . Fied¬
ler  und Ing . Brabböe  sowie Mag .R . Dr . Tischler.

Entschuldigt : Die GRe . Biber und Drechsler.
Schriftführer : BauOb .Koär. Ing . Kitzler.
GR . Schmid  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Kopkiva:
(Aussch. Z. 254, M.Abt. 33. 146.) Die Wiederherstellungdes

hölzernen UferbeschlageS deS ErbsenbacheS bei Sieveringerstraße 108
und Windhabergaffe 14 in. 19. Bezirke mit dem bedeckten Kosten-
erforderniffe von 48.000 L wird genehmigt. Die AimmermannS-
arbeiten werden der Firma Wenzel Hartl übertragen.

(AuSsch. Z. 230, M .Abt. 33. 562/20 .) Die Ausbesserung des
GehwegpfostenbelageSauf der Schmrlzbrücke über dem Westbahn¬
hofe mit dem bedeckten Erfordernisse von 45.000 L wird genehmigt.
Die Ausführung der ZimmermannSarbeiten wird der Firma Vogl
L Haselbacher übertragen.

Berichterstatter GR . Körbler:
(AuSsch. Z. 245, M .Abt. 31, 370.) Für die Beschaffung von

Zement für dringende Erhaltungsarbeiten an städtischen Anlagen
wird ein Kostenbetrag von 45.000 L genehmigt DaS Stadtbau¬
amt wird ermächtigt, den ständigen städtischen Unternehmern im
Sinne deS StadtratSbeschlusscS vom 30. August 1917, P . Z. 8858,
Zement zum Selbstkostenpreisein der bisher üblichen Weise abzu¬
geben und angewiesen, nach erfolgter Abgabe über die Gebarung
Rechnung zu legen.

(AuSsch. Z. 249, M.Abt. 80, 1023.) Für die Mehrarbeit durch
die Ueberprüfung und Ergänzung der TranLportscheine und die
eventuelle Einhebung der Gebühren für die Kranken- und Leichcn-
transporte werden den mit diesen Arbeiten betrauten AufnahmS-
beamtcn der Heil» und Pflegeanstalten 3 L für jeden Transport
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und 3 Prozent der eingehobenen Beträge bewilligt. Der entfallende
Betrag kann gleich von der Anstaltsleitung bei der Verrechnung ia
Abzug gebracht und an die mn den Arbeiten betrauten Aufnahmk-
beamten ausbezahlt werden. (A d. AuSsch. III .)

(Aussch. Z. 250, M.Abt. 30, 44 l .) Den Krankenkassen werden
für die Beförderung ihrer kranken Mitglieder mit einem der Fahr-
betriebLmittel der städtischen SanitätLftationen zwei Drittel der jeweils
geltenden Transportgebühren in Anrechnung gebracht.

(A. d. Aussch. III .)
Berichterstatter GR. Schütz:

(AuSsch. Z . 248, M.B.A. 13, 1109/11/20.) Die dem Adolf
Sadil zu erteilende Bewilligung zur Erbauung eines WohnhäuSchenS
auf dem Grundstücke Kat.-Parz . 362/1 , Einl.-Z. 640 Speising,
wird bestätigt. (A. d. StS)

(Aussch. Z. 223, M.B.A. 11. 1624/11/20.) Die dem Johann
Hengst, Pächter der in der Verwaltung der Gemeinde Wien stehenden,
dem Stiftungsfondsgut ELersdorf a. d. D. gehörigen Liegenschaft
Kat.-Parz . 1125/1 und 1125/2 , Landt.-Einl.-Z . 710, Katastral¬
gemeinde Kaiser-Ebersdorf, Konskr-Nc. 226 und Or.-Nr. 220
Kaiser-Fbersdorfeistcaße im 11. Bezirke, zu erteilende Bewilligung,
auf dieser Liegenschaft ein Wohngebäudemit Nebengebäuden zu er¬
richten, wird bestätigt. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 233, M .B.A. 14, 119 u. 160/11.) Die der Emma
Walter für Stand 148 auf dem Meisrlmarkte und dem Leopold
Kopsa für Stand 363 auf dem Zentralmarkke im 14. Bezirke zu
erteilende Bewilligung zur Aufstellung von Verkaufshütten wird
bestätigt. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 235, M.B.A. 13. 2l8/II u. 242/11.) Das
M .B.A. 13 wird ermächtigt, dem Bauwerber A. L. Leupold die
Bewilligung zur Vornahme von baulichen Umgestaltungenauf der
Liegenschaft Einl.-Z. 1 deS Grundbuches Schönbrunn zu erteilen.

(Aussch. Z. 227, M.Abt. 18, 1894/20 .) Zur Ermöglichung
einer den Bedürfnissen besser ensprechenden Ausgestaltung der auf
den Gründen zwischen dem Landstraßergürtel und der Aspangbahn
geplanten LabocatoriumSbautender Technischen Hochschule wird dem
Bundesministerium für Handel und Gewerbe, Industrie und Bauten
die Ueberlaffung eines höchstens5 m breiten, der Baulinie des
BaublockeS am Landstraßergürtelvorgelagerten Straßcngrundstreifens
zu dem Zwecke der Anlage vertiefter Vorgärten, beziehungsweise
Anordnung von Nisalitbautengrundsätzlich zugesichert. Um die wegen
Inanspruchnahme deS Straßengrundes notwendige Baulinienänderung
ist seinerzeit, aber noch vor Inangriffnahme der Baulichkeiten, unter
Vorlage der AusführungSpläne besonders einzuschreiten. Einzelne
Gebäude der Laboratoriumsbauten dürfen auch mehr Geschosse ent¬
halten als den für dieses Gebiet geltenden Verbauungsbestimmungen
entspricht, wenn durch Vorlage von Plänen und Schaubildern er¬
wiesen erscheint, daß der harmonische Eindruck der Gesamtanlage
gewährleistet erscheint. (A. d. StS . u. GR .)

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch. Z . 229, M .Abt. 34, 98.) Die Legung eines 155 mm-

RohrstrangeS der Hochquellenleitung in der RasumofSkygaffe im
3. Bezirke zwischen der Siegelgasse und dem Hause Or.-Nr. »0
RasumofSkygaffe wird genehmigt. Die Gemeinde Wien, welche die
Arbeit durchführt, stellt die erforderlichen Rohre in dem auf AuS-
gabSrubrik 517/7 bedeckten Betrage von 72190 L 72 b bei.
Sämtliche übrigen Kosten der Rohrlegung sind vom Bundesministerium
für Handel, Gewerbe, Industrie und Bauten auf Rechnung des
Neubaues des Fernsprechvermittlungsamtes8. Rasnmofskygaffe zu
tragen. Die Rohrstrang bleibt Eigentum der Gemeinde Wien. Vor
Beginn der Arbeiten ist bei der städtischen Hauptkaflenzrntraleeine
Anzahlung von 50.000 L zu erlegen.

(Aussch. Z. 234, M.Abt. 18, 2093 .) Dem Lorenz Prewein
wird die Aufstellung je einer KundmachungStafelbei den Eingängen
in den TürkenschanzparkEcke Hasenauerstraße, Hochschulstraße und
gegenüber der Türkenschanzstraße unter den vom Stadtbauamte ge¬
stellten Bedingungen bewilligt.

(AuSch. Z. 251, M.Abt. 30, 1021.) Der Wiener Baustoff-
aktiengesellschaft wird der Personenkraftwagen^ II 50 unter den
vom Magistrate gestellten Bedingungen mit der bezüglich des Punktes 3
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derselben von StR . Siegel  beantragten Abänderung lautend:
„Sämtliche lausenden Reparaturen läßt die Baustoffaltiengesellschaft
auf ihre Kosten durchführen", in Miete gegeben. Der Antrag deS
GR. Jung  auf Abweisung deS Magistratsantrages wird abgelehnt.

(Aussch. Z. 222, M.Abt. 41, 22s .) Dem Josef Zeillinger«sn.,
MeSner in Maria-Laach, werden 3 16 Festmeter Holz zu dem im
Magistratsberichte angesührtrn Preise abgegeben.

Berichterstatter GR. Thonner:
(AuSsch. Z. 226, M.Abt. 24, 111/17 .) Die gärtnerische Aus¬

gestaltung deS Grinzinger Friedhofes im verkleinerten Umfange wi.d
mit dem auf Ausgabsrubrik 503/8 Ic bedeckten Betrage von 17.00o
genehmigt. Der mit Stadtratsbeschlußvom 28. August 1919, P.
Z. 15979/19 , genehmigte Sachkredit wird auf 35.000 L erhöht.

(A. d. StS .)
(AuSschZ. 231, M Abt. 18, 2191.) Für die Ansch ffung von

Blumentöpfen für das Stadtgarteninspektorat wird der Betrag von
60 000 genehmigt, der auf die Ausgabscubrik 510/1 o („Garten-
erforderniffe") deS Hauptvoranschlages 1920/21 bedeckt ist. Das
Stadtbauamt wird ermächlipt, die Vergebung der Lieferung an den
jeweiligen Bestbieter durchzusühren.

(Aussch. Z. 243, M Abt. 84, 747.) Dir Arbeiten für die
Wasserversorgung der Freilandkulturen und für die im Gärtnerei-
häuSchen am Südwestfriedhofezu errichtende Verwaltungskanzlei
werden den UnternehmernO. Glat, M. Jostal und Josef Lerch
übertragen.

Berichterstatter Stadtbaudior. Ing . Fiebiger:
(AuSsch. Z. 217, BauD. 567.) Zur Begleichung fälliger Ver-

dienstdeträge von Unternehmern für den Bau deS Kontumazmarktes
und Seuchenhofes wird zur AusgabSrubyik 503/1 o ein erster
Zuschnßkredit von 1,842.438 L 6 d unter Ueberweisung auf da«
Jnvestitionsanlehen vom Jahre 1908 bewilligt.

(A. d. AuSsch. II, StS . u GR.)
Berichterstatter StR . Siegel:

(AuSsch. Z. 228, M.Abt. 31, 3456/20 .) Der Entwurf für den
Umbau deS HauSkanales des Johann Schwarzenberg'schen Palais
beim Hochstrahlbrunnen im 3. Bezirke wird genehmigt. Die Arbeiten
werden nach den Magistratsanträgen vergeben. Die bedeckren
Gesamtkosten dieses Kanalumbaues von 481.750 L 66 d werden
bewilligt. Dem mit der Ueberwachung der Bauarbeitenzu betrauenden
Beamten deS StadtbauamteL wird auf die Dauer der Bauarbeitrn
eine TageSgebühr von 82 L genehmigt. (A. d StS . u. GR.)

(AuSsch. Z 238. M.Abt. 18, 853/lu .) Die für daS nördlich
und südlich von der Ueberfuhrstraße, beziehungsweise dem Loretto-
platze im 21. Bezirke(Bezirksteil Jedlesee und Schwarze Lackenau)
in Festsetzung deS GeneralregulierungS« und deS Generalbaulinien-
plones vom Sladtbauamte beantragten Baulinien, Höhenlagen der
Verkehrsflächen und Verbauungsbestimmungen werden genehmigt.
Der Gemeinnützigen Heimstättenbau- und Wohnungsgesellschaff m.
b. H. wird für alle im Siedlungsgebiete Schwarze Lackenau zu
errichtenden Baulichkeiten die im StodtbauamtSberichte genannten
Bauerleichterungen unter Einhaltung der gestellten Bedingungen zu¬
gestanden. (A. d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. 243, M.Abt. 34. 294.) DaS Ansuchen der gemein¬
nützigen Ein- und Mehrfamilienhäuser-Baugenofsenschaft für Eisen¬
bahner r. G. m. b. H„ um Nachsicht des 15 prozentigen Regie-
zuschlageS von den der Gemeinde bar rückzuersetzenden Selbstkosten
bei Herstellung der Wafseranschlußleitungenfür die Wohnanlage im
21. Bezirke, Groß JedlerSdorf, wird grundsätzlich abgelehnt.

(AuSich. Z. 253, M.Abt. 22, lll .) Die Durchtührung eines
Wettbewerbes zur Erlangung von Plänen für eine Feuerbestattungs¬
anlage auf der östlichen Erweiterung deS Wiener ZentralfriedhofeS
im bedeckten Betrage von 176.000 wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 287, M.Abt. 25, 2902/20 .) Der Erwerbs- und
Wirtschaftsgenossenschaft der Wiener Rauchfangkehrermeisterschaft wird
für die Zeit vom 1. Jänner bis 3l . März 19n1 die Verrechnung
der Rauchfangkehrerarbeiten in den städtischen Gebäuden nach den
Ansätzen deS TarifeS vom 25. August 1r»l9 , Z 1a 2411 , zuzüglich
66 Prozent Zuschlag laut Verordnung der nnd.rösterreichischen
AandeSregierung vom S. April 1920, Z. la , 1518/38 , und rineS

weiteren Zuschlages von 100 Prozent bewilligt. Für die Rauch-
fangkchrerarbeiten in den städtischen Gebäuden und Anstalten in
Wien wird zur Ausgabsrubrik 6o7/4a ein zweiter Zuschußkredit
von 50.000 L bewilligt (A. d. AuSsch. II, StS . u. GR.)

(Aussch. Z. 239, M.Abt. 32, 303.) Der vorgelegte Vertrags¬
entwurf wegen Verpachtung der Schmiede des aufgelassenen städti¬
schen SteinbrucheS Windegg in Oberösterreich wird mit der Ab¬
änderung hinsichtlich deS Z 6, Abs. 3, lautend: „Die Kosten der
baulichen Erhaltung deS Schmiedegebäudes treffen den Pächter",
genehmigt.

(Aussch. Z. 240, M Abt. 32, 316.) Dem Stadtpflasterermrister
Josef Gigl werden 40 m' neue ordinäre Pflastersteine ab städtischen
Steinlaqerplatz 2. Obere Donaustraße 18/23 zum Preise von
1300 L per Kubikmeter unter der Voraussetzungüberlassen, daß
der Kaufpreis vor Abfuhr der Steine bei der städtischen Hauptkaffe
eingezahlt wird, die Abfuhr innerhalb 14 Tagen nach erfolgter
Verständigung von der Genehmigung der Abgabe erfolgt und die
Steine nur für den angegebenen gemeinnützigenZweck Verwendung
finden.

(Aussch. Z. 216, M.Abt. 28, 756/19 .) Dem Ansuchen deS
PflafterermeifterS Karl Voitl um Erhöhung der Aufzahlungen für
die geleisteten Erd- und Pflasterungsarbeiten und daS Strinfuhr»
werk anläßlich der mit SradtratSbeschluß vom 1. April 1919,
P . Z. 4557 , genehmigten Bürgersteigverbreiterung vor dem Hotel
„Atlantis" im 1. Bezirke sowie eine nachträgliche Verlängerung
der Baufrist um 11V2 Arbeitstage wird stattgegeben.

GR. Müller  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter GR. Karl Schmid:

(Aussch. Z. L47, M.Abt. 25, 588.) 1. Der Magistratsantrag
auf Erhöhung der Preise für die Benützung der städtischen Bade¬
anstalten wird mit der vom Berichterstatter beantragten Herabsetzung
einzelner Preisansätze angenommen. 2. Die erhöhten Preise treten
am 23. März 1921 in Kraft. 3. Der GemeinderatSauSschußV
wird bis auf weiteres ermächtigt, dir durch diesen GemrinderatS»
beschluß festgesetzten Bäderpreise im Rahmen der jeweils geltenden
Brennstoffpreise und Löhne der städtischen Angestellten zu regeln.

_ (A. d. StS . u. GR.)

«schliß
für

Crnährungs- und WirtschastsaMlegcnheiten.
Werichl

über die Sitzung vom 16. März 1921.
Vorsitzender: GR . Grolig.
Amtsf. StR .: Ko kr da.
Anwesende: VB . Hoß , die TRe . Alt , Benisch,  David,

Feldmann , Freundlich , Hackl , Hedorfer , Huber,
Jser , Körb er, Komrowsky , Linder , Lötsch,  Josef
Müller , Preyer ,Roth , Schön , Schmutzer , VavrouZek,
Franz Witzmann  und Johann W itzmann,  fernerOb.Mag .R.
Dr .Wanschura,  Dior . Dr. Förster,  Vet .Dior. Dr. Ju-
ritsch  und Marktamtsdior. Winkler.

Schriftführer: Mag .Sekr. Dr. Josef Hartl.
Berichterstatter StR . Kokrda:

(Aussch. Z. 386, M.Abr. 44/11, 19.113.) Der dem ortho-
pädischen Spitale Wien 5. Gaffergaffe 44/46 angegliederten Volks»
und Bürgerschule werden 200 m Mollino, 3 Irx Wolle und
So Stück Papierstrohsückeunentgeltlich überlaffen.

(Aussch. Z. 321, M.Abt. 44/VII, 53.) Die vom BundeS-
ministerium für BolkSernährung dem Wirtschaftsamte zugewiesenen
600 Kisten gezuckerte Kondensmilch zum Preise von 1872 L pro
Kiste zur Versorgung der städtischen Anstalten mit Milchkouserven
worden übernommen.

(AuSsch. Z. 346, M.Abt. 44/1 a, 5/51, 6/8 .) Der Ankauf
von 500 Stück geschmiedeten Faßschaufeln im Stückgewichte von
1 80 bis 1 60 kx von der Firma Wallner L Neubert zum Preise
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von 78 bi per Kilogramm und von 100 Stück im Stückgewichte
1 SO von der Firma Brüder Berghofcr zum Preise von 68 L
per Kilogramm wird genehmigt.

(AuSsck . Z . 348 , M .Abt . 44/1 », 13/41 .) Der Ankauf von
600 Stück Zimmerthermometern , 25 cm lang , von der Firma Anton
Kleemann zum Preise von 47 L per Stück wird genehmigt.

(Aussch . Z . 347 , M .Abt . 44/1 a, 5/22 .) Der Ankauf von je
300 Stück KehrichtSsammlern von der Firma Anton Heber zum
Preise von 450 L und von der Firma Wallner L Neubert zum
Preise von 490 L per Stück wird genehmigt.

(AuSsch . Z 349 , M .Abt . 42 , - 21 .) Den Ansuchen der nach¬
benannten Armier , Anstalten und Korporationen , und zwar „ der
Paketanmeldestelle Wien 3 . des Postamtes 46 , des Bahnbetriebs¬
amtes Wien -Hauptzollamt , der Staatsbahndirektion Wien -Nordost,
der HeereSverwaltungLstelle in Wien , der Stadtgemeinde Kloster¬
neuburg , der Heilanstalt Wilhelminenberg , der n .- ö. Landek -Heil-
und Pflegeanstalt Mauer -Oehling , des Franz Josesspitales , der
n .-ö. Landes - Siechenanstalt St . Andrä , der Gartenbauschule für
Frauen und Mädchen in Eßlingen und der Ocsterr . Gartenüau-
gesellschaft " um unentgeltliche AuSfolgung der vom Marktamte zu
verfassenden Wochenausweise über die Preise und Zufuhren von
Lebensmitteln auf den Wiener Märkten und über den Berkehr und
dte Preise von Jung -, Stech - und -Schlachtvieh , sowie der markt-
ämtlichen Tabellen über die gemäß § 15/3 der Verordnung vom
21 . März 19 t7 , R -G .-Bl . Nr . 131 , festgesetzten Verkaufspreise
wird keine Folge gegeben . Hingegen sind die vorbezeichneten Aus¬
weise der Verwaltung des Wiener VeesorgungSheimeS unentgeltltch
zu überlasten.

(AuSsch . Z - 323 , M .Abt . 42 , 4974/20 .) Der an den be¬
stehenden Markt auf dem Dr . Viktor Adlerplatze ick 10 . Bezirke
angrenzende , gegen die Senefcldergasie zu gelegene Teil des
Dr . Viktor Adlerplatzes , der zuletzt als Gartenanlagr verwendet
wurde , wird für Marktzwecke jedoch ohne maiktmäßige Ausgestaltung
gewidmet . DaS Gitter , daS diesen Teil deS Platzes von dem bereits
im Betriebe befindlichen Markte trennt , ist der Stadtgartendirektion
entsprechend ihrem Ansuchen zu überlassen und von dieser aus eigene
Kosten zu entfernen . Bei der Aufstellung der VerkaufSstände ist die
bestehende Baumanlage möglichst zu schonen.

(Aussch . Z . 322 , M .Abt . 42 , 386 .) Der an den bestehenden
Lebensmittelmarkt in der Meiselstraße , Selzergasse und Wurmser-
gaste im 14 . Bezirke anschließende südlich gelegene Teil des Heu-
und Strohmarktes wird bis zur Mittelstraße , die von dem Markt¬
aussichtsgebäude in der Selzergasse zur Wurmsergaste führt , für
die Erweiterung des Lebensmutelmarktes zwecks Aufstellung von
stabilen und transportablen Verkaufsständen gewidmet.

(Aussch . Z . 325 , M .Abt . 45 , 207 . 983 .) 1. Der Abschluß deS
Pachtvertrages für daS Auhofer Trennstück nach dem von der
Forst - und Domänendirektion sub Z . 7615/30 übermittelten Ent¬
würfe wird genehmigt . 2 . Der Magistrat wird ermächtigt , der
Forst - und Domänendirektion bekanntzugeben , daß die Gemeinde
Wien eine Siedlung auf dem Auhofer Trennstück bisher nicht in
Aussicht genommen hat und daß selbstverständlich in einem solchen
Falle daS vorherige Einvernehmen mit den Grundeigentümern
gepflogen würde . (Punkt 1 a . d. StS . u. GR .)

(AuLsch . Z . 340 , M .Abt . 44/111 , 50/19 .) Für die körperlich
geschädigten Schulkinder , welche die dem orthopädischen Spitake
5 . Gasfergasfe 44/46 angegliederte Volksschule besuchen , werden
die Lernmittel unentgeltlich abgegeben.

(AuSsch . Z . 345 , M Abt . 44/1 , 7103 .) Im Nachhange
zu der mit Beschluß deS Gemeinderatsausschusses VI vom 2 . März
1921 bei der Firma Emanuel JSkra in Auftrag gegebenen Be¬
stellung auf Blumentöpfen wird die Anschaffung einer von der
FriedhofSverwaltung Zentralfriedhof noch benötigten Restpost von
Blumentöpfen im Gesamtkostenbetrage von 169 .560 L 50 d
genehmigt.

(AuSsch . Z . 341 . M .Abt . 44/V1 , 594 .) Die Ueberschreitung
deS vom GemeinderatSausschusse VI für die Erwerbung von
diversem Feldbahnmaterial für die Zwecke deS städtischen Holz-
verkaufeS bewilligten Betrages von 289 .273 L um 76 .500 L

infolge Lieferung höherwertigen Materiales wird nachträglich ge¬
nehmigt , und die Einzahlung dieses Restbetrages an die Haupt¬
anstalt für Sachdemobilisierung verfügt.

(AuSsch . Z . 819 , M .Abt . 44/lb , 7360 .) Der Ankauf von
5430 64 Lx Seife zum Gesamtpreise von 389 .854 L 31 k von
der Wirtschaftsgenossenschaft der Bediensteten der Gemeinde Wien,
r . Gen . m . b. H ., wird genehmigt.

(Aussch . Z . 315 , M .Abt . 44/Id , 17/67 .) Der Ankauf eines
Waggons fünfprozentigen Waschpulvers von der Firma Rudolf
Ortlieb für daS Wiener Versorgungsheim Lainz , zum Preise von
2100 per 100 üg exklusive Sack und Zustellung wird genehmigt.

(Aussch . Z . 316 , M .Abt . 44/Id , 17/64 .) Der Bezug eines
Waggons Fabriksalzes erster Sorte , gesackt, loko Bahnstation Wien-
Hauptzollamt , durch die StaatSbahndirektion Wien , Salzgeschäft für
Kühlanlage Großmarklhalle , zum Preise von 50 .624 L zuzüglich
Bahnfracht und Kosten für Denaturierung und für eventuell bei¬
gestellte Säcke wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 320 , M .Abt . 44/1 d , 18/86 .) Die leihweise Heber-
laffung von Paul ' schen Schulbänken für 100 Sitzplätze an den
Verein „ Jüdische Kinderfreunde " , 2 . Obere Donaustraße 91 , wird
gegen jederzeit möglichen Widerruf genehmigt . Dem Ansuchen um
Ueberlaffung von Schultafeln wird mangels verfügbarer Bestände
nicht stattgegeben.

Berichterstatter GR . Alt:
(AuSsch . Z 324 , M .Abt . 45/1555 .) Dem Taubstummen-

Fußball - und Turnvereine werden Teile der Bürgerspitalfonds-
Kat .-Parz . 2465 , Landt .- Einl .-Z . 390 an der Wagramerstraße und
Schüttaustraße im Ausmaße von 7350 zur Errichtung eines
Spiel - , Sport - und ErholungLplatzeS für Erwachsene und Kinder
um den JahreSzins von 1470 L überlassen und gleichzeitig die
Fällung von zehn Bäumen gegen Entrichtung des Pauschalbetrages
von lO .OuO L als Entschädigung gestattet.

(AuSsch . Z . 834 , M .Abt . 42 , 1014 .) Das Anbot des Vinzenz
Küster , Pächter der GasthauSräumlichkciten in der Großmarkthalle,
Abteilung für Fleischwaren , aus Verlängerung deS Pachtvertrages
bis 30 . April 1921 wird angenommen . Sollte die Gemeinde Wien
bis 30 . April r921 die Konzession noch nicht erworben oder bis
zu diesem Tage eine anderweitige Verfügung über die Räumlich¬
keiten nicht getroffen haben , so wird der Pachtvertrag unter den
bisherigen Bedingungen bis 81 . Juli 1921 verlängert.

Berichterstatter GR . David:
(AuSsch . Z . 385 , M .Abt . 15 , 9/790 .) Der Antrag der M .Abt . 15

auf Kündigung deS an Herrn Wegscheider verpachten Grundstückes
Kat .-Parz . 537 und 538 , Einl .-Z . 1828 Ottakring , im Ausmaße von
15 .309 und Uebergabe desselben an die Kleingartenstelle zur
Zuweisung an die Elternvereinigung Schule 16 . Roterdstraße und
an Kleingärtner wird abgelehnt.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
(AuSsch . Z . 343 , M .Abt . 45 , 2716 .) 1. Die Verpachtung der

Kat .-Parz . 117 , 119 und 120 in Albern im Ausmaße von zirka
84 .884 an das Staatsamt für Justiz , für die geplante Ein¬
richtung eines landwirtschaftlichen Betriebes zur Beschäftigung der
jugendlichen Sträflinge wird auf die Dauer von 20 Jahren zu
dem Pachtschillinge von 5 d per Quadratmeter genehmigt . 2 . DaS
Anbot der Gemeinde Albern , die Parzelle 105 im Ausmaße von
2647 m^ gegen die Parzelle 187 und 186 , sowie den im Anbot
vom 30 . Jänner 1921 näher bczeichneten Teil der Parzelle 116,
insgesamt zirka 67 .000 m?, tauschweise zu überlaffen , wird abge¬
lehnt . Die Gemeinde namens deS Wiener Versorgungsfonds ist
jedoch bereit , der Gemeinde Albern für die Parzelle 105 eine
gleichwertige Fläche aus den Parzellen 186 und 187 zu übergeben
oder aber den Besitzern von Albern daS Weiderecht auf der erst-
bezeichneten Tauschfläche auf 20 Jahre gegen einen AnerkennungS-
zinS von 1 L einzuräumen . 3 . Falls es zu keiner Vereinbarung
mit der Gemeinde Albern kommt , wird die Forstverwaltung beauf¬
tragt , den Besitzern von Albern den Auftrieb von Vieh auf die
Parzelle 136 , 116 zu verwehren.

(A . d. StS -, Punkt 1. a . d . GR .)
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Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch . Z . 342 , M .Äbt . 44/V1 . 49/37 .) Im Nachhange zum

Beschlüsse deS Gemeinderates vom 4 . März 1921 , P . Z . 1890,
M .Abt . 44/VI , Z . 49/37/21 , womit für den Ankauf der
militärischen Wäschereien im 12 . Strinbauer - und Schwenkgasse,
um den Gesamtkaufpreis von 4,525 .350 L mehr zwei Prozent
Jnvalidenzuschlag der (10 .) Zuschußkredit von rund 3,640 .000 L
für 75 Prozent deS Kaufpreises und die Uebertragungsgcbühren
bewilligt wurde , wird auch für die eventuell in VIII . Kriegsanleihe
zu erlegenden 25 Prozent deS NeltokaufpreiseS der erforderliche
(10 .) Zuschußkredit im Betrage von 1,t3i .337 L 50 d für die
Bedeckung dieser Ausgabe auf die außerordentliche AuSgabSrubrik
607/7 » „ Erwerbung von Liegenschaften " bewilligt.

Berichterstatter GR . Linder:
(AuSsch . Z . 332 , M .Abt . 46 , 11940 .) Der Ortsgruppe X

deS Wiener Jugendfürsorgevereines wird für Hortzwecke die Mit¬
benützung deS LehrzimmerS top . Nr . 29 der K.B . Sch . 10 . Sonn¬
leithnergasse 32 an jeden DienStag , Mittwoch und Freitag von
2 bis 4 Uhr nachmittags und die Mitbenützung deS LehrzimmerS
top . Nr . 78 der M .V .Sch . 10 . Arthaberplatz 12/13 an allen
Wochentagen , ausgenommen SamStag , in der Zeit von 2 bis 4 Uhr
nachmittags ohne Inanspruchnahme einer künstlichen Beleuchtung
und Beheizung gestattet.

(AuSsch . Z . 331 , M .Abt . 46 , 188 .) Der Zentralleitung deS
Wiener JugendsürsorgevereineS wird für die Errichtung einer
Kanzlei der Raum top . Nr . 46 im Schulgebäude 6 . Gumpen-
dorferstraße 4 überlasten und die Mitbenützung dieses Raumes an
zwei ' im Einvernehmen mit der Schulleitung zu bestimmenden
Wochentagen , ausgenommen SamStag , in der Zeit von 4 bis 7 Uhr
nachmittags unter den üblichen gegen jederzeit möglichen Widerruf
und der weiteren Bedingung gestattet , daß die Gemeinde Wien
keinerlei Haftung für oie vom Jugendfürsorgeverein eingestellten
Gegenstände übernimmt.

(AuSsch . Z . 330 , M .Abt . 46 , 1032 .) Der Reichsorganisation
Hausfrauen Oesterreichs wird zur Abhaltung von Vorträgen
der Frauen die Mitbenützung deS LehrzimmerS top . Nr . 17 der
für K. u . M .V .Sch . 19 . Vormosergasse 8 an jeden Montag und
Freitag von 3 bis 6 Uhr nachmittags gestattet.

(AuSsch . Z . 344 , M .Abt . 46 , 11200 .) Die Benützung der
Naturalwohnungen in den Schulen , in denen sie bisher belassen
erscheinen , wird den Schulleitern i. P . Friedrich Koppensteiner,
Franz Hofer , Ludwig Knoih , Fritz Tisch , Paul Brosch , Josef
EiUnger , Josef Siegbauer , Rudolf Holleschek , Bruno Banaü , Moritz
Sechter , Georg Philp , Ferdinand Haag , Anton Langer , August
Golddach und Leopold Tomola gegen jederzeit möglichen Widerruf
bis längstens 31 . Juli 1921 , den Schulleitern i. P . Franz
Strazanek , Albert Mandl , Katharina Beer , Anton Gottschald und
Karl Fadiankowitsch gegen jederzeit möglichen Widerruf bis längstens
30 . April 1921 , sämtlichen aber gegen Entfall der Qua »tiergeid-
pension in barem und der bisher gewährten mit der Natural¬
wohnung verbundenen Begünstigungen , den ' Schulleiterswitwen
Fanny Decker , Therese Rauscher , Rosa Schemel und Karoline
Hofegger gegen Entfall der mit der Benützung der Wohnungen
verbundenen Begünstigungen , gegen jederzeit möglichen Widerruf
bis längstens Ende April 1921 bewilligt . Von dem Widerrufe des
Benutzungsrechtes ist insbesondere dann Gebrauch zu machen , wenn
den Genannten inzwischen vom Wohnungsamte eine Wohnung zu¬
gewiesen oder daS Beziehen einer solchen im Wege des Tausches
mit der Privarwohnung des neuen Schulleiters ermöglicht
werden sollte.

(AuSsch . Z . 107 , M .Abt . 46 , 252 .) Dem Ansuchen des
Emmerich Bekesty . Herausgeber und Chefredakteur der volkswirt¬
schaftlichen Wochenschrift „ Die Börse " , um Vermietung der Wohnung
Nr . 20 , top . Nr . 175 bis r77 im II . Mezzanin deS Hauses
1. Parkring 8 wird keine Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 313 , M Abt . 46 , 686)  DaS Ansuchen deS
Ferdinand Schipl und Florian Bachonek um die Bewilligung im
Turnsaale der K V .Sch . 16 . Mildeplatz 3 ein Marionettentheater
aufstellen zu dürfen , wird abgelehnt.

(Aussch . Z . 814 , M .Abt . 46 , 483 .) Dem Ansuchen des Sport¬
ausschusses deS Infanterieregimentes 3 um Ueberlastung deS Turn¬
saales der M .V .Sch . 3 . Kleistgaste 12 zur Abhaltung von Turn¬
übungen wird aus prinzipiellen Gründen keine Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 327 , M .Abt . 46 , r236 . ) Das Ansuchen deS
Bürgerschuldirektors Rudolf Holubowsky und Kollegen um Ucber-
lasiung von Lehrzimmern im Gebäude der K.B .Sch . 2 . Wein-
traubengaffe 13 in der Zeit vom 24 . bis 26 . März und für Oster¬
montag den 28 . März 192 l , behufs Ausstellung von Original-
aquarellen , Oelgemälden rc., wird abgelehnt.

(Aussch . Z . 328 , M .Abt . 46 , 1270 .) DaS Ansuchen der
Brüdergemeinschaft tschechoslowakischer Spiritisten in Oesterreich um

-Bewilligung zur Mitbenützung eines SchullokaleS zur Abhaltung
von Versammlungen und Vorträgen an jedem ersten Sonntag im
Monat wird abgelehnt.

(AuSsch . Z . 329 , M .Abt . 46 , 1170 . DaS Ansuchen der Post¬
wertzeichen - und Notgeldsammlervereinigung städtischer Angestellter
um Ueberlastung eines Raumes in der K.B .Sch . 6 . Hirschengasse 18
wird abgelehnt.

(Aussch . Z - 312 , M .Abt . 46 , 1036 .) Dem Ansuchen der
Ethel C . Coe . Lehrerin der englischen Sprache , 3 . Landstraßer
Hauptstraße 51 wohnhaft , um Ueberlastung eines Lehrzimmers in
der K .B .Sch . 3 . Pfarrhofgaste 1 zur Abhaltung von ent¬
geltlichen Sprachkursen wird aus prinzipiellen Gründen keine Folge
gegeben.

(AuSsch . Z . 303 , M .Abt . 46 , 365 .) Das Ansuchen der Arbeits¬
gemeinschaft der Freideutschen Jugend Oesterreichs aus Ueberlastung
von zwei leerstehenden Räumen der ehemaligen , im Schulhofe ge-
legene « Schulwartwohnung ( 16 . Schinnaglgasie 5) wird abgelehnt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(AuSsch . Z . 326 , M Abt 45/3501 , 3523 , 3690 , 3697/20,

182/21 , 328 , 942 .) Die Gemeinde Wien vermietet und daS Landes¬
gendarmeriekommando mietet von der Gemeinde Wien das ehe¬
malige JnfektionSspital im 20 . Engerthstraße 1S5 zur Unter¬
bringung des niederösterreichischen Gendarmeriedetachements für
den verschärften Sicherungsdienst auf den Bahnhöfen Wiens unter
den im beigeschlossenen Vertragsentwürfe enthaltenen und vom
österreichischen Bundesministerium für Inneres , Abteilung 15 , mit
Erlaß vom 10 . Jänner 1921 , Nr . 90714/20 , M .Abt . 15 ge¬
nehmigten Bedingnisten . (A . d . StS . u . GR .)

für

Personalangelegenheiten und Verwaltungsresoriu
und für die städtischen Unternehmungen.

Bericht
über die gemeinsame Sitzung vom 17 . März 1921.

Vorsitzende : VB . Emmerling und GR . Tä übler.

Amtsf . StR . : Speiser.
Anwesende : Die GRe . Luise Appelfeld,  Marie Bock,

Bombe k, Danek , Erntner , Dr . Frankel , Gr übner,
Haider , Hammerschmid , KlimeS , Kurz , May,
Meidl , Nachtnebel , Pokorny , Nausnitz , Rehak,
Rotier , Rummelhardt , Santa,  Heinrich Schmid,
Schorf cb, Seidel , Skaret , Strobl , Vaugoin , Wald-
sam  und Gabriele Walter,  ferner r^ b.Mag .R . Dr . Müller,  die
Mag .Re . Dr . Kierer  und Bock,  sowie die Dioren . Menzl,
Karel , Spängler und Dr . Nübel.

Entschuldigt : GR . Doppler.
Schriftführer : Mag .Kzptspkt . Dr . Honig mann.

Berichterstatter StR . Speiser:
(Aussch . Z . 674 , M .Abt . i , 180 .) Die MagistraiSanträge , be¬

treffend die Maßnahmen zugunsten der Angestellten der städtischen
Unternehmungen , werden genehmigt . (A . d . GR .)
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(AuSsch. Z. 873. M.Abt. 1, 17S.) Die Magistratsanträge, be¬
treffend der Gedührenvorschriften für die Angestellten der städtischen
Unternehmungen, werden mit dem Zusatzantrage der Personal¬
kommission für städtische Unternehmungen genehmigt. (A. d. GR.)

Berichterstatter Dior. Dr. Nübel:
(AuSsch. Z. 672, Lgh. 8910.) Der im Entwürfe vorgelegte

ArbeuSverirag mit dem Verbände deS Handels-, Transport- und
Verkehrsarbeiter und -Arbeiterinnen als Vertreter der Tagarbeiter
und -Arbeiterinnen der Lagerhäuser der Stadt Wien wird genehmigt.

(A. d. StS . u. GR.)
BerichterstatterDior. Ing . Karel:

(AuSsch. Z. 671, E.W. 1044.) Die Direktionsanträge, be¬
treffend die Auszahlung der Löhne an die städtischen Arbeiter in
Neufeld in ungarischer Währung, werden genehmigt.

(A. d. StS . u. GR.)

VezlrWvertretungm
Sitzung:

21. Bezirk: 31. März, 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine.Nachrichten.
Aeueröestaltungsanlage auf dem Wiener

Jenlratfriedyofe.
Die Gemeinde Wien veranstaltet für die in Deutschösterreich

ständig wohnhaften Baukünstler, welche die deutschösterreichische
oder reichsdeutsche Staatsbürgerschaftbesitzen, einen Wettbewerb
zur Erlangung von Plänen für eine FeuerbestattungLanlage auf
dem Wiener Zentralfriedhofe. Für den Bau dieser Anlage, welche
neben der eigentlichen Verbrennungsanlage auch Urnenhallen und
einen Urnenhain umfassen soll, kommt die östliche Erweiterung deS
Wiener Zentralfriedhofes in Betracht. Für die Zufahrt dient die
vom dritten Tor des ZentralfriedhoseS ausgehende Straße. Diese
Straße soll aber keine scharfe Trennung zwischen dem neuen und dem
alten Friedhofieil bilden, vielmehr soll ihre Ausgestaltung die
beiden Teile möglichst in Verbindung bringen.

An Räumlichkeiten sind vorzusehen unter anderem: Ein Ver¬
sammlungsraum mit einer kleinen Empore für Harmonium und
10 Sänger. Ein Warteraum für die Angehörigen. Ein Raum für
den Geistlichen. Eine Leichenkammer und Gelegenheit zur Auf¬
bahrung von ungefähr zehn Leichen. Ein Sezierraum. Ein Ofen-
raum für drei Verbrennungsöfen. Für die ganze zur Verfügung
stehende Friedhosfläche ist eine Ausgestaltung zu entwerfen, welche
einen Urnenhain oder sonstige entsprechende Anlagen und Urnen¬
hallen vorsieht; letztere können entweder mit der Feuerbestattungs¬
anlage direkt verbunden sein oder freistehend angeordnet werden.
Bei aller Rücksicht auf schönbeitliche Wirkung ist auf möglichst
weitgehendM AuSnützung der Friedhosfläche Bedacht zu nehmen.
Von den Mi Verbrennungsöfen wird vorerst nur einer zur Aus¬
führung kommen.

Die Unterlagen können in der Stadtbauamtsdirektion im
Rathause gegen Vergärung der Selbstkosten von 100 L eingeholt
werden, welcher Betrag bei Einreichung deS Entwurfes rückvergütet
wird.

Die Wettbewerbsarbeiten sind längstens bis 28. Mai 1921,
12 Uhr mittags, in der Direktion des SladtbauamteS, 1. RathauS,
gegen Empfangsbestätigung einzureichen oder längstens bis zu
diesem Zeitpunkte der Post zur rekommandierten Beförderung an
diese Amtsstelle zu übergeben; als Nachweis der rechtzeitigen
Ablieferung wird im letzteren Falle der Poststempel deS Aufgabe¬
amtes angesehen. Später einlaufende oder der Post nicht recht¬
zeitig zur Beförderung übergebene Entwürfe bleiben von der
PreiSbewerbung ausgeschlossen.

ES ist die Verleihung von sechs Preisen in Aussicht genommen,
und zwar: Ein 1. Preis von 24.000 L, zwei 2. Preise von je

18.000 L, drei 3. Preise von je 12.000 L. Für die Entschädigung
jener Bewerber, welchen kein Preis oder Ankauf zugesprochen wird,
ist ein Betrag von 80.000 L auSgeworfen. Die Entschädigung ist
mit 3000 L für jeden vom Preisgerichte als entkchädigungSwürdig
befundenen Entwurf festgesetzt. Wenn die Zahl der entschädigungs¬
würdigen Arbeiten über 20 stetgt, dann verringert sich die Ent¬
schädigungssumme im entsprechenden Verhältnis.

Die Gemeinde Wien beabsichtigt, einem der Verfasser der
preisgekrönten Projekte die Ausarbeitung der Detailpläne und die
künstlerische Bauleitung, beide im Einvernehmen mit dem Stadt¬
bauamte, zu übertragen. ^

chemeindevermitllungsämler.
Verhandlungstage im April  1921.

1.. 7., 13. und 20. Bezirk: 6., 13., 20., 27.
12. „ 1., IS.
21. „ 5 ., 12., 19., 26.

LeSeilsnülletverkehr.
Tätigkeit des Wiener Marktamtes im Monate

Jänner SS21.
Der hohe Stand der Lebensmittelpreise verlockt nach wie vor

zur häufigen Fälschung der wichtigsten Nahrungsmittel. Mit
gebotener Beharrlichkeit hat daher das Wiener Marktamt sein
Hauptaugenmerk auf die Bekämpfung der LebenSmittelsälschung
gerichtet, jedoch auch der Ueberwachung der Preisbildung bei den
Nahrungsmittelnund Bedarfsgegenständen unentwegte Aufmerksamkeit
geschenkt.

Im Verfolge dieser Tätigkeit wurden im Monate Jänner 1921
insgesamt 2352 Anzeigen erstattet, wovon auf Preistreiberei 139,
auf Ueberschreitung behördlich festgesetzter Höchst-, beziehungsweise
Richtpreise 209, auf Schleich- und Kettenhandel und Hinaus-
numcrieren 71, auf Warenaufstapelung 17, Uebertretung des
LebenSmittelgesetzeS 210, der Eichvorschriften 294, Uebertretung
der Gewerbevorschriften 182 Anzeigen entfielen. Den staatlichen
Untersuchungsanstalten wurden 310 Proben übermittelt.

Wie bisher wuröe der Milchverkehr  in Ansehung der
hohen Bedeutung, welche die Milch für die Kinder- und Kranken¬
ernährung besitzt, einer besonderen Kontrolle unterzogen. Für die
Notwendigkeit dieser festgesetzten Ueberwachung zeigt, daß noch
immer Wässerungen bis zu 30 Prozent und darüber Vorkommen.
So ergab die Untersuchung, daß die von Aloisia Hruschetzky,
2. Scherzergasse5, zum Verkaufe gebrachte Milch einen Wasie,-
zusatz von 50 Prozent, die von Magdalena Tomaschek, 9. Grünen-
torgaffe 1b, verkaufte Milch einen solchen von 85 Prozent auf-
wieS und außerdem teilweise entrahmt war. Theodor Treidl,
19. Heiligenstädterstraße 257, brachte Milch mit 31 Prozent Wasser
zu einem Preise von 15 L per Liter in Verkehr. Daß aber die
Milch auch nicht selten bereits gewässert zur Einlieferung kommt,
zeigen unter anderem folgende Fälle: So enthielt die Milch des
Anton Glanninger au« LooSdorf bei Melk einen Wafserzusatz von
24 und 2« Prozent, die von Oswald Moser in MatzleinSdorfbei
Melk eingesandte einen Wafserzusatz von 45 Prozent und die von
Johann Winkler auS Schönbührl gelieferte einen solchen von
16 Prozent, wobei daS im letzteren Falle verwendete Wasser von
der Untersuchungsanstaltals „sanitär bedenklich" bezeichnet wurde.

Die Verfälschung der Würste durch reichlichen Mehlzusatz
ohne Deklaration hält weiter an, außerdem wird aber deren Nähr¬
wert noch in vielen Fällen durch einen abnorm hohen Wasser¬
gehalt herabgesetzt. So verkaufte der Fleischselcher Johann Böhm.
18. Währingerstraße 86, Würste mit Mrhlzusatz und reichlichem
Wassergehalte, deren Hülle zwecks Vortäuschung einer besseren
Qualität gefärbt war. weiterS hielt der Fleischselcher Franz
Pamperl, 3. Großmarkthalle, Debrecziner Würstel, welche er vom
WirtschaftSverbanded̂er Wiener Fleischselcher, 17. Weidmann-
gassr 10, bezogen hatte, feil, die neben einem reichlichen, nicht
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deklarierten Mehlzusatze den übermäßig hohen Wassergehalt von
80 8 Prozent (normaler Wassergehalt laut 6oci «r »limsntarius Lnstr.
höchstens 7V Prozent ) und außerdem eine künstliche Färbung der
Hülle und deS BräteS mit Teerfarbstoff aufwiescn . — Die im
vormonatlichen Tätigkeitsberichte erwähnte , gegen Jojes Humpoletz,
2 . Stuwrrstraße 26 , wegen Verkaufes von Pserdeknackwürsten mit
reichlichem Mehlzusatze und einem Wassergehalte von 8t 6 Prozent
anhängig gemachte Amtshandlung wurde auf die Erzeugerfirma,
Mayer öc Kratochwill , 21 . FloriduSgasse 40 , ausgedehnt.

Bei Butter  begnügen sich manche Verkäufer mit den ohne¬
hin unerschwinglichen Preisen nicht , sondern suchen noch durch
EinarbeitenvonWaffer einen bedeutenden Separatgewinnzuerzielen . So
wieS eine von der Gemischtwarenhändlerin Marie Huber , b . Rein-
prcchtsdorferstraße 16 , zum Verkaufe gebrachte Butter einen um
26 7b Prozent höheren als den noch erlaubten Wassergehalt auf,
ebenso überstieg der Wassergehalt der von der Landwirtin Leo¬
poldine Murhaurer aus GederSdorf eingebrachten Butter die zulässige
Höchstgrenze.

Käse  leidet ebenso unter hohem Wafserzusatz . Wenzel
Choutka , b . Stöbergasse 17 , brachte einen Delikateßfrühftückkäse
mit 74 5 Prozent Wassergehalt und einen auf der Etikette als
„Original - Gorgonzola " bezeichneten Käse in Verkehr . In Wirklichkeit
lag bei letzterem ein Gemisch von drei Teilen Primsen und einem
Teile Topfen vor , und wurde das wertvollere Produkt eines
„Gorgonzolakäses " durch Däzwischenstreichen einer grünen Schichte
ans Blätter - und Pflanzenteilen vorgetüuscht , während die dem
Gorgonzola eigentümlichen Schimmelpilze fehlten.

Ein ebenso beliebtes , weil einträgliches FälschungSobjekt ist
Honig.  Fast alle zur Untersuchung gebrachten Proben zeigten,
daß cs sich um ein Gemisch von Stärke - und Zuckersirup handelt.
Solcher Honig wurde zum Beispiele in Verkehr gebracht von Josef
Zoller,8 »Rotenlöwengasie 18 , Raimund Neulinger . 1b . Klementinen¬
gasse 24 , während der Fruchtsöfteerzeuger Karl Schuschnigg,
12 . Aichhorngasse 14 , mit Jnvertzuckersirup verfälschten Honig
anbot.

Vom Gemischtwarenhändler Wilhelm Lack, 1b . Haidmann¬
gasse 6 , wurde in Paketen mit der Ausschrift „Bohnenkaffee"
ein Gemenge angeboten , dessen Untersuchung zeigte , daß es sich
um Gewebselemente von Kartoffeln , Eicheln , Roggen , Gerste,
Burgunderrüben und Feigen , also um alles andere nur nicht um
Bohnenkaffee handelte.

Aber auch in der Bekämpfung der Preistreiberei und des
WarenwucherS hatte das Markmmt Erfolge zu verzeichnen.
So wurde bei der Gemischtwarenhändlerin Marie Huf , 7 . Zoller-
gasie 32 , Milch beschlagnahmt , welche sie im Schleichhandel um
36 X per Liter verkaufte . Die Milchabgabestelle Antonie Semrad,
10 . Rotenhofgafse 5 , verkaufte Kondensmilch,  die sie vom
amtlichen Großverteiler zum Preise von 14 X 40 ll , beziehungs¬
weise 20 X 40 d per Dose mit der Verpflichtung bezog , dieselbe
nur gegen Karten au die Bezugsberechtigten zum Preise von
1b X , beziehungsweise 21 X abzugeben , an einen Gemischtwaren¬
händler um 7b X per Dose.

Der Schuhwarenhändler Raimund Lauser , 17 . Elterlein¬
platz 6 . stellte Rindsledergamaschen  im Jänner mit 990 X
zum Verkaufe , die er vor Weihnachten mit 7bO X angeboten
hatte , und deren nachgewiesener Einkaufspreis bSO X per Paar
betrug.

Der Fleischhauer August Thomann , 18 . Währingerstraße 149,
machte sich der Preistreiberei dadurch schuldig , daß er bei Kalb¬
fleisch  eine übermäßige Knochenmenge von 47 Prozent zugab.

In der Erkenntnis , in welch hohem Maße die PreiL-
anschreibung  geeignet ist, die Ueberwachung der Preisbildung
durch Heranziehung deS Publikums zu verschärfen , wurde die
PreiSanschreibuug durch Erstattung von über 600 Anzeigen
erzwungen.

Beschlagnahmt , beziehungsweise wegen Gennßunfähigkeit kon¬
fisziert wurden folgende Warenmengen : 2297 Kilogramm Mehl,
379 Kilogramm Getreidrarten , 67 Liter Milch , 194 Stück Eier,

. — Allgemeine Nachrichten re.

7280 Kilogramm Kartoffeln , 3140 Kilogramm Gemüse , 1216 Kilo¬
gramm Obst , 2904 Stück WcißgebLck, 643 Dosen Kondensmilch,
36b Kilogramm Fleisch und Würste , 100 Kilogramm Zucker,
76 Kilogramm Fett und 421 Stück Rauchwaren.

Tätigkeit des Wiener Marktamtes im Monate
Februar

Im Verfolge seiner Tätigkeit auf dem Gebiete der Bekämpfung
von LebenSmittelfälschung und Warenwucher hat das Marktamt im
Monate Februar 1921 238S Anzeigen erstattet . Hievon entfielen auf
Preistreiberei 117 , auf Ueberschreitung behördlich festgesetzter Höchst - ,
beziehungsweise Richtpreise 226 , auf Schleich - und Kettenhandel
und Hinaufnnmerieren 39 , Nichtanschreibung der Preise 328 , Ueber-
tretung deS Lebensmittelgesetzes 234 , der Eichvorschriften 233 und
der Gewerbevorschriften 162 . Den staatlichen Untersuchungsanstalten
wurden b39 Proben übermittelt.

Die meisten Anstände ergaben sich bei der M il ch k o n t r o ll e.
Von den bisher vorliegenden Untersuchungsresultaten deS Monates
Februar lauten : 80 Prozent auf „ Wässerung " . Besonders arg war der
Wafserzusatz bei der Milch der Gemischtwarenverschleißerinnen Anna
S t u h l p f a rr e r , 10 . Steudelgasse 2 , mit 38 Prozent , bei Antonia
Bourek,  6 . Marchettigaffe 1b , mit 33 Prozent Wafserzusatz,
Elise Karanitsch,  6 . Mollardgaffe 25 , mit 37 Prozent Wasser¬
beimengung . Ebenso verkaufte Johann Thaler,  12 . Bendlgasse 6,
Milch mit 33 Prozent , Magdalena Lipold,  6 . Mittelgaffe 7,
mit 32 Prozent , Anna Wenzel,  9 . Rögergafse 9 , solche mit
86 Prozent , Rosalia Bittner,  16 . Deinhartsteingafle 24 , Milch
mit 36 Prozent Wafserzusatz . Die von der Meierei Strobl  in
Niederkreuzstetten eingelieferte Milch hatte bereit » bei der Anlieferung
einen Wasserzusatz von 24 Prozent , beziehungsweise in einer zweiten
Probe 34 Prozent.

Ebenso weisen die Würste in den meisten Fällen noch immer
einen übermäßigen , nicht deklarierten Mehlzusatz und oft auch
noch Färbung der Wursthüllen mit Teerfarbstoff zur Vortäuschung
der Räucherung auf.

Auch der Verkehr mit Honig  zeigt keine Besserung , da fast
alle abgenommenen Proben als Gemenge von Stärke mit Zuckersirup
sich erweisen . Solche Gemenge unter der falschen Bezeichnung
„Honig " verkaufte : Anton Raible,  12 . Schönbrunnerstraße 264,
Nuta Pächter,  13 . Penzingerstraße 61 , und Julius Löwy,
19 . Döblinger Hauptstraße 77 u.

Als „Edelrum"  wurden vielfach Produkte angeboten , die
nicht einmal den für Kunstrum  geforderten Alkoholgehalt auf¬
weisen . Solch falsch bezeichnet « Rum wurde unter anderem in
Verkehr gebracht von : Marie Dittrich,  9 . Sechsschimmelgaffe 3,
Siegmund Altbach,  6 . Kasernengaffe 25 , Fritz NeueräKomp,
3 . Rechte Bahngasse 16 , und Regine Hecht , 6 . Gumpendorfer-
straße 109 . Leon Mehl  auS Biala verlauste dagegen ein nicht
einmal den vorgeschriebenen Alkoholgehalt des Kunstrumes erreichendes
Produkt unter dem Titel „ Leonidenrum " . Minderwertiger „ Kognak"
wurde zur Vortäuschung einer guten Qualität mit „dem Beisatze
„Medizinal " bezeichnet . Eine diesbezügliche Beanstandung erfolgte
bei dem als „ Medizinalkognak " in Verkehr gebrachten Produkt der
Firma : Gros Keglevich Pal,  Budapest (Zweigniederlassung
Wien , 3 . Arenbergring 12 ) .

In mehreren Fällen wurden feilgehaltene Weine  als essig¬
stichig beanständet . Wegen Feilhalten von weinhaltigen Getränken
als „Wein " wurden beanständet : Franziska SimoiS,  4 . Nasch-
markt (gewässerter Wein ), die Gastwirte LoiSkandl,  4 . KarlS-
g . ffe 9 , und Josef Wein Wurm,  4 . Große Neugaffe 36 , Anna
Fritsch,  13 . Penzingerstraße 69.

WeiterS gelang eS einige krasse Preistreibereien aufzudecken.
Gustav Greiner,  Gemischtwarenverschleißer , 3 . Landstraßer Haupt¬
straße 87 , verlangte für „ SpatrieS " (Hutformen ) zuerst vb X,
zwei Tage später für dieselben 75 X und weitere zwei Tage
später öS X per Stück , deren Einkaufspreis sich auf 4b X
stellte . Im Cafä Lovrana,  3 . Löwengafse 86 , wurde für ein
Stück Brot , b älcg schwer , b X verlangt , wodurch für einen
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Laib Brot (in der Größe dcS rahonierten ) 120 L erzielt wurden.
Was der derzeit stark klassierende KonzessionLschacher einträgt , zeigte
ein Fall im 18 . Bezirke , wo eine um 350 .000 L erworbene Kaffee¬
siederkonzession nach drei Monaten um 650 .000 L weiterverkauft
wurde.

Beschlagnahmt , beziehungsweise wegen Genußunfähigkeit kon¬
fisziert wurden : 118 kg Getreide , 503 kg Mehl , 163 kg Zucker,
1363 Stück Weißgebäck , 559 Laib Brot / 775 kg Fleisch , 106 kg
Fett , 3864 kg Kartoffeln , 7450 kg Gemüse , 2453 kg Obst,
9360 kg Kaffee , 10 .000 kg Holz , 1200 kg Kohle.

Allgemeine Nachrichten rc.

Vauveioegung r
vom 26 . bis 29 . März 1921.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnummern dei
Aktenstücke der Abteilung 40 des Magistrates für den I . bis 9 . und 20 . Bezirk.
— Für den 10 . bis 19 . und 21 . Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die GeschästSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gefache am Aankinieuöellimmuttg , beziehungsweise um
Aekarmtgaöe der AuskeLuug der Baulinien wurden

-verreicht:
5 . Bezirk:  Nikolsdorfergafse , Einl .-Z . 885 , von Rudolf Gräbner L

Ignaz Reichenfeld , 5 . Zentagaffe 37 , M .Abt . 38 (3470 ) .
20 . Bezirk:  Einl .-Z . 881 , Kat .-Parz . 3645/2 , von der Firma „ EoS ", A .-G ,

20 . Treustraße 73 , M .Abt . 36 (3468 ).

«ML» --«
Unüberlroiieni

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge Bedingnifse u . s. w .)

können , falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betr-efsenden Magistrats-
bauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden . —
Die Bedingniffe können, insoferne sie überhaupt verkäuflich find , bei der städti¬
sche» Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden . — Die Anbote
find in der in den Bedingniffe » vorgeschriebenen Form zu überreichen . — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Ailöotausschreiöungen.
Kalendarium.

Die tn Klammern detgesetzte Zahl bezeichnet jene« Hell de« NmtrdlaUe», ln
melchem bl« NiibotauSschretbung »ussShrlich enthalten ilt.

31 . März 1921 . (M .Abt . 34 .) Gast - und Schankgewerbe in Hirsch-
wangforst (Heft 24 ).

5 . April 1921 , 10 Uhr vormittags . (G . W.) Erd - und Baumeister-
arbeiten für den Bau einer Kohlenmahl - und Transportanlage
im Gaswerke Leopoldau (Heft 23 ) .

— 10 Uhr vormittags (EW .), Bauarbeiten für zwei Trans¬
formatorenanlagen in Zillingdorf . (Heft 25 ).

7. April , 10 Uhr (Lgh .) . Adaptierung der Kohlenbunker in der
Kaianlage (Heft 25 ) .

8.  April , 10 Uhr (Lgh .). Einbau von Arbeiterunterstandsräumen
und Kleiderablagen in die Magazine der Prater - und Kaianlage
(Heft 25 ) .

9.  April , 10 Uhr (Lgh .). Brausebadherstellung in der Kaianlage
(Heft 25 ).

11 . April , 10 Uhr (Lgh.) . Kanzleiaufbau im Magazin I der Pratcr-
anlage (Heft 25 ) .

12 April » 10 Uhr (Lgh.). Umbau des TorwarthaaseL in der
Prateranlage (Heft 25 ).

13 . April , 10 Uhr (Lgh.). Dachpappearbeiten für die Holzmagazine
in der Pratcranlage (Heft 25 ) .

Wergeöungen.
M .Abt . 31 , 3355.

Instandsetzung der Sohle des Ottakringerbaches in
der Lerchenfelderstraße von der Neudeggergasse bis

zur Myrthengasse im V. Bezirke.
Erd - und Baumcisterarbeiten an Josef Foit.

M .« bt. 31 , 3349.

Instandsetzung des linke « Wienflußsammelkanales
von der Marchettigafse bis zur Friedrichstraße.

Erd - uns Baumeisterarbeiten an Ferdinand Peterka.

Kmidmgchungen.
Tarif für den städtischen Wasenmeister.

^Auf Grund deS GemeinderatSbeschluffeS vom 18 . März 1921,
P . Z . 2788 ex 1921 , ist der Wasenmeister berechtigt , vom
1. April 1921 angefangen für die Bezirke 1 bis einschließlich 20
einzuheben:

1. Für daS Abholen oder Vertilgen eines gefallenen Tieres,
wenn der Eigentümer deS TiereS die Haut für sich in Anspruch
nimmt , 600 L für einen Großviehkadaver , 240 L für einen Klein¬
viehkadaver.

(Diese Gebühr ist gleichze-tig mit der Geltendmachung des Anspruches
auf die Haut zu erlegen . Die Rückgabe der Haut des Tiere - ist spätestens
innerhalb 48 Stunden nach Verendung des Tieres bei der Wasenmeisterei
anzusprechen und die Haut innerhalb des gleichen Zeitraumes in der thermo¬
chemischen Fabrik abzuhole » . widrigenfalls sie Eigentum der Anstalt wird.
Zum Großvieh zählen : Pferde , Rinder , Esel rc. ; zum Kleinvieh zählen:
Kälber , Schafe , Ziegen , Schweine , Ferkel , Hunde u. dgl . — Für daS Abholen
oder Vertilgen von Kleinvieh , welches hier nicht aufgezählt ist und aus den
Betriebsstätten der gcwerbsbcrechtigten Tierpräparatoren stammt , beträgt die
Gebühr nur 2 l( für 1 Stück . Wird dem Wascnmeister die Haut deS
gefallenen TiereS überlassen , so hat er keinen Anspruch auf eine Gebühr . Auch
ist er im Falle von Notschlachtungen im Stalle des VichbcsttzerS oder in den
städtischen Schlachthöfen eine Gebühr einzuheben nicht berechtigt, wenn auch
die Haut und das Fett der Tiere dem Eigentümer überlasten wird .)

2 . Die Auslösegebühr von 120 L für jeden gefangenen , dem
Eigentümer über sein Ansuchen im Sinne der bestehenden Vor¬
schriften vom Magistrate freigegebenen Hund.

3 . Die VerPflegSgebühr von täglich 30 L für jeden einge-
'fangenen und in Verwahrung gehaltenen Hund.

4 . Für jedes aufgelesene AaS ohne Unterschied und für jeden
Hund , gleichgiltig ob er auSgelöst oder vertilgt wurde , 1b L für
1 Stück.

5 . Für die Verführung und Vertilgung von Dünger , Streu,
Schutt , Stalleinrichtung rc . aus verseuchten Stallungen 430 L
für eine kinspännige und 860 L für eine zweispännige Fuhre.

6 . Für daS Abholen tierischer Abfälle auS gewerblichen
Betrieben kann der Wasenmrister von dem Gewerbeinhaber eine
Gebühr einhrben , welche jedoch die ortsüblichen Transportpreise
und die Vernichtungskosten nicht übersteigen darf.

7 . Für Dienstleistungen im Rahmen der Veterinärpolizei , zu
deren Erfüllung der Wasenmeister vertragsmäßig nicht verpflichtet ist,
gebührt ihm eine nach den ortsüblichen Lohnansätzen vom Magistrate
festzusetzende Entschädigung.

Vorstehende Gebühren hat der Wasenmeister von dem Besitzer
der Tiere zu erhalten . Sie sind von der Gemeinde zu bezahlen,
wenn diese nach Anordnung deS § 61 des Gesetzes vom
6 . August 1909 , R .- G .-Bl . Nr . 177 , betreffend die Abwehr und
Tilgung von Tierseuchen , für die obbezeichneten Leistungen aus
eigenen Mitteln aufzukommen hat . (M .Abt . 42 , S4S .)
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Festsetzung des Gaspreises.
Der Wiener Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 23. März

1921, zur P . Z. 6847, im Sinne des Punktes3 des Ge-
msinderatsbeschlussesvom 7. Jänner 1921, P . Z. 114, den
Preis für das im Berrechnungsabschnitte vom 9. Februar bis
23. März 1921 von der „Gemeinde Wien — städtische Gas¬
werke' verkaufte Gas mit 10 L 50 k für den Kubikmeter fest¬
gesetzt.

Direktion der städtischen Gaswerke.

Stiftungen, Stipendien und
FreiMtze.

Salendartu » .
Litt tu « >»» » ern brtgeseyte Zahl bezeichne« jene» Heft de» Amtidtaire», io

seiche» bie Aurschreibungausführlich enthalten ist.
!5 . April 192k . Gustav Freiherr von Heine-Geldern -Stiftung für

Witwen von GeWerbSleuten und krüppelhafte Waisen(Heft 18).
— Moorhof-Waisenstiftung(Heft 18).
— Sebastian Neidhart-Stiftung für Waisenkinder(Heft 18).
— Lanner-Strauß-Stiftung für einen bedürftigen Musiker(Heft 18).
— Anton und Anna Ostrowsky-Stistung für arme Kleidermacher

(Gewerbeinhaber) (Heft 18).
— Ludwig Edler von Reithofser-Stiftung für verarmte Wiener

Bürger und Gewerbetreibende(Heft 18).
— Anna RingseiS-Stiftung für arme Kinder(Heft 18).
— Tiechenstiftung der Gemeinde des ehemaligen Gerichtsbezirkes

Hietzing für Arme deS 13. Bezirkes und von Hetzendorf
(Heft 18).

— Josef und Anna WaSner-Stiftung für verarmte GewerbSleute
(Heft 18).

— Baron Moritz Wodianer-Sttftung für verarmte GewerbS- und
Handelsleute(Heft 18).

— Paul Langer-Stiftung für in Not geratene BolkSschullehrer
1. Klaffe(Heft 18).

— Geitner-Hofeueder-Stipendienstiftung für vier Universitätshörer
(Heft IS).

30 . April 1921 . Freiherr Anselm v. Rotschild-Stiftung für christ¬
liche Waisen der Stadt Wien (Heft 16 ).

Jederzeit zu überreicheu. Stenographie, und Maschinschreibkurse
FreiplStze, beziehungsweise Honorarermäßigungen(Heft 77).

— Dr. Karl Lueger-Stiftung für christliche Kleingewerbetreibende,
Arbeiter , Witwen und Waisen (Heft 86 ).

— Kaiser Franz Josef-RegierungSjubiläumSstiftung für arme Ge¬
werbetreibende (Heft 2).

— Wilhelm und Brandseph-Stiftung für bedürftige Verwandte der
Stifter (Heft2).

— Johann Gögl-Stiftung für arme Gewerbetreibende(Heft 2).
— Menschenfreundstistung für bedürftige Personen, die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden(Heft2).

Eintragungen in den Erwerösteuerkatalier.
Gewerbeunteruehmungeu.
11. Februar 1S21.

(Fortsetzung.)
Schönhofer Karoline — Handel mit Obst, Gemüse, Blumen und Ge-

siügel im Umherziehen — 20. Klosterneuburgrrstr . 104.
Schwabe LouiS — Handel mit Papier und Papierwaren — 5. Rüdiger-

gassc 7.
Stepan Gustav — Gold - und Silberschmied — 7. Zollerg . 39.

Steinschauer Matthäus — Handel mit Lebensmitteln — Währing r̂-
gürtel 148.

Tauschet Johann — Boldarbeiter — 17. Dornbacherstr . 111.
Thau Helene — Gcmischtwarenhandel im großen — 6. Eüerhazyg . 20.
Tichy Leopold — Gold - und Silberschmied — 7. Zollerg . 39.
Triska Karl — Hrrrenlleidermacher — 20. Jägerstr . 41.
Uhl Franz — Uhrmacher — 14. Stiegerg . 18.
Unger Wilhelm — Handel mit Papier - und Kurzwaren — S. Moser-

gafse 8.
Utbanek Margarete — Schweinefleisch- und Selchwar -nverschleiß — 17.

Syringg . 11.
VaniS Johann — Etuimacher — 18. Karl Beckg. 21.
Viehböck Leopold — Fragner — 9. Liechtensteinstr. 149.
Wahle Emma — Erzeugung von Puderquasten — 19. Rodlerg . 28.
Wegl Johann , offene Handelsgesellschaft — Handel mit Schneider - und

Modistenzugebör — 1. Spiegelg . 6.
Weigl Anton — Gemischtwarcnhandrl — 17. Rosenstcing. 16.
Weinzinger Eduard — Bau -, Werk- und Brennholzhandel — 19.

Heiligenstädterländc 31.
Weiß Karl Franz — Handel mit Maschinen, Motoren , Werkzeugen und

deren Bestandteilen sowie mit um dien Metallen — 14. Benedikt Schellinger-
gaffe 6.

Weißbrod Rudolf — Sattler — 14. Stiegerg 19.
Winkler L Fischer, Internationale Transportgesellschaft m. b. H., Filiale

Wien — Speditionsgewerbe — I . Elisabethstr. 2.
Winter Heinrich — Wäscherumpelerzeugung — 17. Leopold Trnstg . 28.
Wismger Marie — Lebensmittel-, Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß— 17. Wattg. 61.
Modische! Josef Spengler — 17. Balderichg. 22.
Wohak Franz Ferdinand — Tierhandel — II . Enkpl. (Markt ).
Zank Juda — Handel mit Manufaktur -, Textil - und Wirkwaren —

20. Unwersumstr . 40.
Zarowny Siegmund — Befugnis zur Ausübung der Zahntechnik —

18. Schumanng . 20.
Zdcnek Franz — Kleidermacher — 18. Semperstr . 57.
Zimmer Gisela — Wäschewarenerzeugung — 17. Hernalser Haupt-

straße 84.
Zintl Berta — Modistengewerbe — 5. Schänbrunnerstr . 69.
Zwierzina Anna — Stickereigewerbe — 1. Gonzagag . 11.

12 . Februar 1S21.
Angster Katharina — Biktualienhandel — 4. Große Neug . 15.
Augustin Emilie — Damenkleidermachergcwerbe — 13. Hietzinger Haupt¬

straße 136.
Baboczky ALF Widter , offene Handelsgesellschaft — Tierhandel und

Tierzüchterri und Handel mit den dazugehörigen Bedarfsartikeln — 17. Weiß-
gassc 14.

Bachler Gustav , Alleininhaber der Firma Gustav Bachler — Gemischt-
warenhandel im großen, Handelsagentur — 4. Starhembergg . 7 u. 23.

Baudisch Josef — Kommissionshandel mit Maschinen, Werkzeugen,
Elektromaterial und Tisenhalbfabrikaten — 8. Josesstädterstr. 6.

Bauer Josef — Gemischtwarenhandel im großen — 8. Kupkag. 2.
Brnda Johann — Erzeugung von Damenwäsche — 4. Rechte Wien¬

zeile 33.
Berger Alois — Handel mit Motorfahrzeugen und sämtlichem Zubehör,

sowie mit Schmiermaterial — 4. Karlsg . 3.
Berger Franz — Gast- und Schankgewerbe — IS . Schweglerstr . 48.
Berger Katharina — Damenkleidermachergewerbc — 13. Hietzinger

Hauptstraße 136.
Bergmann Paul — Handelsagentur mit Automobilen und deren Zubehör

— 13. Diesterwegg. 2.
Binder Eisig (Adolf David ) — Handel mit Schneiderzugehör , Textil¬

abfällen und Tuchresten — 16. Abeleg. 24
Binder Martin — Deichgräber — 16. Rämerg . 63.
Bittner Josef — Handel mit Bau -, Brenn - und Schnittholz — 8. Josef-

städterstr. 53.
Börgers Erwin — Handel mit Papier -, Schreib - und Zeichenrequisiten

und Kanditen — 16. Friedrich Kaiserg. 29.
Bousek Josef — Gastwirtsgewerbe — 4. Preßg . 26.
Brabla Robert — Handel mit Alteisen und Altmetall — 16. Grund-

flring . 10.
Brada Elsa — Branntweinschankgewerbe — 17. Hormayrg . 39.
Brandstötler Ludwig — Andieten persönlicher Dienste an öffentlichen

Orten , Dienstmanngcwerbe — 7 . Siebensterns -, Ecke Stiftg.
Braun Siegmund — Handel mit Konfektions- und Textilwaren , Bett¬

federn und Roßhaaren — 17. Fraueng . 1.
Burger Leopold — Elektrotechnikcrkonzefsion— 13. Wattmanng . 31.
Bursa Rudolf — Spengler — 4. Favoritenstr . 58.
öeplik Emilie — Konsumwarenvcrschleiß im kleinen — 8. Langeg. 25.

Das neue »Ikll ' Lie ^ l 'Okrk ^ NV » i8t das beste !
lurpvrLior La .rtroirpa.ptvr «, lucktxopaptvrv «tv . kirr s.Ns Lvurtvr ompkotrlvir i I7« tlor -» H si -IrSIIItstl k -Wyz

„Imvvr »1or", IVLsnsr kg-rbbrsnü- Lok»tsps,Vlsrk «.briI« Ss » rrr. I». S . ^
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Trrny Hrdwig — Pfaidlergewerbe — 4. Karolinen ». 8t>.
Tharwat Klara — Htandel mit Blumen , Obst, Gemüse und Geflügel

im Umherziehen — 16. Sau erg. 85.
Tuchal Labislaus — Lebensmittelhandel — 4. Wohlleben». 12.
Czensch Emmerich — Handel mit neuen MÜbeln und Bkpeziererartikeln

— 16. Thaliastr . 62.
Czerny Leopold — Uhrmacher — 4. Margaretenstr . 11.
Tzihal Leopoldine — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbierverschleiß

-II.  Eisteichstr . 15.
Deutsch Artur L Bruder , ofsene Handelsgesellschaft — Bank- und Kom¬

missionsgeschäft — 4. Plilßlg . 11.
Dich Josef — LebenSmittelhandel und Flaschenbierverschleitz — 4.

Fleischmanng . 7.
Tichinger Heinrich — Handelsagentur — 4. Preßg . 5.
Eichinger Johann — Handel mit Manufaktur - und KonfektionSwaren

— 13. Gurkg. 17.
Fabiantschitich Kleinknecht Josefa — Handel mit Lebensmitteln und

Blumen und Flaschenbierverschleiß — 4. Schleifmüblo . 20.
.Fedol ", Chemische Industrie , und Handelsgesellschaft m. b. H. — Er¬

zeugung von kosmetischen Präparaten und LederkonservierungSmitteln Seifen¬
sieder- und Kerzengießergewerbc — 4. Margaretenstr lg.

Fehringer Franz — Gastwirtsgewerbe — 4. Margaretenstr . 40.
Feigl I ., Sohn L Komp., — Erzeugung von Fruchtläfren , ätberischen

Oelen , Effenzen und Spirituosen , Äemischtwarenhandel — 15. Friedrichs »!. 3.
Feld N. L Seiler H , offene Handelsgesellschaft — Äemischtwarenhandel

im großen — 4. Schelleinq. 46.
Fetty Franz — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleitz— 1k.

Heigerleinstr. 5.
Filip Franz — Gastwirtsgewerbe — 10. Siccardsburgg . 46.
Fischer Helene — Kaffeesiedergewerbe— 4. Frankenberqg . II.

» Fischer Moritz — Handel mit Papier -, Schreib , und Zeichenwaren und
mit Briefmarken zu Sammlerzwecken — 4. Preßg . 22.

Flackl Roman — Biehhandel — 17. Kalvarienbergg . 3.
Fleischer Benzion — Handel mit Schneiderzugehär und Tuchabfällen —

4. Wiedner Hauptstr . 10.
FSdrich Egon — Wäschewarenerzeugung — 4. Biktorg. 18.
Foitl Adalbert — Tifchlergewerbe — 4. SchSnburgg . 14.
Frauenholz Franz — Uebernahme von Wäsche zum Waschen, Putzen

und Färben — 4. Schänbrunnerstr 4.
Freund A. L M . Grauer , offene Handelsqeselschaft — Handel mit

Eisen und Stablwaren im großen — 4. Mübla . 29.
Frommberz Georg Ottokar — Handelsagentur — 4 Mittersteig 15.
Fuchs Gustav— Elektrotechnikerkonzeffion, beschränkt auf Installationen

— 13. Gurkg. 43.
Führer Franz — KleinfubrwerkSgewerbe — 4. Sebaumbnrgerg . 14.
Gegenbauer Marie — Viktualienhandel — 17. Geblerg . 69.
Geißler Josef — Handelsagentur — 7. Kirchen». 42.
Geißler Wilhelm — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

16. Thaliastr . 68.
Gerhart Albert — Gemischtwarenhandel im großen, Handelsagentur —

4. Mayerbofg . 7.
Glasauer Johann — Baumeister — 8. Skoda ». 10.
Glatter Wilhelm — Elektrotechnikerkonzeffion2. Stufe — 4. Heumühl¬

gaffe 2.
Gnapp Barbara — KleinfubrwerkSgewerbe — 16. Lienfeldrra. 15.
Gnapp Josefine — Kleinfuhrwerksgewerbe — 16. Arnetbg . 74.
GStz Anton — Handel mit Biltualien — 11. Simmeringer Hauptstr . 71.
Goldberger , Dr . Jakob , Alleininbaber der Firma Dr . Jakob Goldberger

— Handelsagentur — 4. Maperhofg . I.
Goll Rudolf — Handelsagentur — 16. Koflerpark 2.
Grafel Michael — Warenhandel mit Obst, Gemüse, Geflügel und

Blumen — 18 Lützowg. 18.
Greger Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

16. Wurlitzerg . 68.
GregoriS Anton — Marktfahrer — 15. SechShauserstr. 22.
Gröbnrr Wilhelm Josef — Papiersäckeerzeugung — 21 . Hirschstettener-

straße 67
Gußmann Rudolf — Handelsagentur — 4. Schikaneder». 13.
Guttey, Adenau L Komp., offene Handelsgesellschaft — Fabrik - mäßige

Erzeugung von Aufrügen und Maschinenbau — 4. Blechturmg. 20.
Hager Franz Josef — Marktviktualienhandcl — 4. Naschmarkt, Zelle 96.
Haidl Marie — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel und Flaschen-

bierverschleiß — 16. HaSnrrstr . 137.
Hallegger Josef — Schuhmacher — 13. Linzerstr. 77.
Hammer Franz — Handelsagentur — 16. Bebelpl. 4.

(Da - Weitere folgt.)
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„Atlantis"
Kandels - u . Andustrie - KeseAchaft m . v . K.

Wien IV., Wiedner Hauptstr. 23 25 (Rainerhof).
Telephon Nr. 91-ZZ. 1ZY1/V111.

Nbtellu»« » kür redevimltiel- uack rzmckrrvrockuktr.
Nolonialware«. Futtermittel Hecker. v,um »»erl»llt«-klk«»-
vure». wleuer Nuuktgemerde. «»hlsnrer Hrrikel, reu »»-

« »re« u. k. « .
Itveigniederkaffunste« in ^ iu», chavkonz, Hiuda

pell und Zagrev.
Telegrammadresse: „TV für Ivien und TIlialen.

t» allvL Sr8 »»«» »tuä atat » prolamürStx »Hwrrxadai»Hat

I ' s .ssks .drik ^ isu XI . , Xop » 1x » ssv 36
SS172 2- 6

DvVosLtrviL -2s . nl!

Cagrüaüet 1871. Wien 8edottevAS88S 1 . 6 «grSnck- t 187,.
:—: ^ ktienkapitLl uncl Reserven X 480,000 .000 :—:

vauk - mick IlVeeliolorkaoo, I., kolovratrlog 14.
tV86N8V !-« rlI8I -:N:

1., relataltotrav « 2
1., rraaa foocto-Ii»! 32
1., NotenturmotraL « 29.
11̂ VadorotraLc 7
III., « auptotraSe 10

IV., Nalaerpl atr 2
IV. . IVIeckner vürtcl 10
V̂ kelnprocktockorlerotraae 82

VII., M»rlalilirerstr »0e 74 t>
VII., kieudaugaose 44

Vitt., 1ooek,t»ck1«r,trsSe 84
X., pavorlteuotrak « WZ

XII., XopPreltergaoo « 2
XIII.. Nletrlnesr Nauptotraö « 3
XIII., kreltenoeerotraöe 8
XIV., Sparkaoseplata I
XIV., Marlakltterstraö « 198

XVII., Vttakrlneckro1r»0« »4
XVIII., IVSKrluxerotraSe 84
XXI., Nauptstraöe 48 S07

b'Il .llll . Ldl:
kackao del IViea , Lrcgcur . Oaoruovit », 6ra », luusdruck , Xnittelkelck,
1-iu », blöckling , dlsuukirckau , 8alrdurz , 8tvvr , 8t . Pölten , Vöckla¬

bruck , Wels IVieaer -Xeustackt , Vlllacli.
Sonorst : »Lmtllolr « LankspaaolrLkto rrnck Inckuatrisll « Draruo-

»ktlooma ru La» kulaotaatsn lSocktnxunixvn.

§ v68 lsrr.8o!»r-u.8olmrl-Kö8vU8vdrittm.d.ll. §
NIM . I. LorlrL, LSrninorring IS.

^r »»rtU »ra » g: von Hafdolrrnnxvn naoli NloNlo , Lr » «
S » 1» , VT» »»«r , v »1a . S » » « Io.

V«l « pl »o » 8473 . VolopNo » 8473.
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XII. pkilackeipliiabriicke11., Xarmelitermarkt

111., Oroömsrktkalle
IV., I4gsck markt
VII., dleubauZürtel
IX., VVSffrinMrAürtel

Ltacltbatmdozen 112
LtacHbaimboeen 165

X., KUAenpIatr(fl4arkt)

^ 1.obkvWitLdrücke
XIV., Scliwenckerxasse4
XVI., Vppenplatr

OÜroLmarkt)
XX., krizittamarkt

(RannoverxLsss)

O. » ». K». H.
Ln «ros -Ibsabe u. Vorsancl  Wien XX.»sîorlllvestlratinkiok
oo, 7'elepdoa 40-0-22
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No. 7. o . 8» - . IV. : S Î«n *»II»oI»« nn ^ InIRniIor V> W» >«V»».K^vnNIM». M>nk«On»On. N »» ^»«InUN «m»n . >4T>n »*N^LV̂ rH»V>̂ V,G

L»D»»«1«N In K »NN». HI»*»N KI« » I*«r»«II»n , U »In . H»I» N«HVAD»l4«»«It «n »E^N«n »»Rn«I« Im I?n»»nI »»E»^- N« » I.
Ne». 7. IV.. 1»»N» 10 771»̂ r K»»"»n4 >nv «nl »« »I«« . .V«s« II^I»IInN"

2 K . FIHl»IInEMp K «vn *»chv» »»« LIV. VI»»IeI»1lEn » U 12 ^ 11«!» ^ »rt-««II»»* v «n V ^1» dB LII,»
i n 8 W nn «I LSslLlsi » In «I«v Lvelx-»n «I»I * KUAÄIInrff, H»nn *»*^«»»«

n ^ 7 iv « » S L1V» I«*» i» In 6 «« L«v«Ie « n »1»I<Vv .— 1VI»4l«p>*n ^»»v «»»« ME
8». r 7V. V»»r«II»n « ^ « *Iv » nn n » s LSvIrlni » pf »n ^ -

n «, »«n . V«^n «v V«ni »I^N«. IlNel«^. W «»*!, » .LI «v» nn ^ K»I»««>ieI »»r »r «n «1Ln4 « In S *.

S *«L«»KI«. ^^ ^ Lt 8 L 1 <1i . S L» ^ ^

SR». La »»t»»>!« oa.
W«I»» iL»1nHL»I»S r No. 7. di« 8». s. ^.pril
v « v»tnlsnvn » s » II«. n . d!« 8». 16. ^xril.
«LumllllNsx Lrrli «r»osr I-nüwlx Vllrlor »«»

Sodlo »» L1v»»k»1m d«l SolLdnrsx.s.. v »r.1:
SIN»«r»oI»»t»

8 vI »» r»G*Gll 2»» A r No 14 di « 8». 17. ^ pril.V »v»*»lANVL»» A r Ho. iS. di« vo. 21. ^prii.
a . r » Li - 205

SIS. X»»»1»alr11oi».
SnIlNN »*nUUH»A r dlo. 25. dis 8». 30. ^pril.
VnvsIstANVNMH r dlo. 2. dl VI. 10. Llitt.

ILvVsD» prs1 « v̂sr1

6«kI(.KoIl6rL6o.
Wlor », I . , I l̂olilssLsso 2a - F ' sl . 4326
— - Prei8li8te franko-

8odr » ad « L - unä8oI »rLivävv » « rvQ-
Is.driks - ^ vt !sLAs »o1!seds .tt

.M

26ll1raIdur6Lii, La88s auä Xieäsrlage:
HVtso , VI ., I .inLs W1sr »Loi1 « Xr . LS

ksbrike » :
Visu - riorlS »aort , SsllllUrvdsii SU
üsr Süädsdil , vstron bei Isscdso
:—: mul Splu^ ss dsl L^ vlso : —:

2ZS

MM L I « l4lr « , »dritzv L S^ I
—W/^
M Lclislter, ?s88un§en, OrLtite, je6e8 tzusntum

billigt bei
»A- MU« L L * ^ « L N « »»X LIek'roivsrenbau8 en§ros
Vlrisii vm ., Svdi8»»«ix»„ v22.xeKk^zmii.

Î ü§ e L 8 ekmic 11
^rssvr .Uiz.N.A' ^sL.rz.s ^ gW

M ^ l L » « ZL « « » .LN « L M ' SKL ' MVEVLL

Wien VIII ., k1orianiAa886 I^ r . 9
bernsprectier : VlH/5449.

LIsIdnirilZtsrälilsp -k̂ sbidilc

kolmsr L Svläel
Wisn XVll !.

»08

iiWedinkL-
WM -
Livlvm-

Isedilinelie
LvMkLMk

Lrste Kukklorler Öl-, l êttvsrea - ua«1
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äsr OvLllsinä « Wivn u . vislsr xrossor i»6u»tr !sUvr LlLdUssomsllts , listsrt : §SrlloLmltrnvarXs , Lla»n»i>>iLtra»tjoa« l, Llasroa viiodsr , Lr»o», Saavrvolrs , ksl»Liter, Ol»»- "l»lia»«r , Vlalargidrtaa, Staeni » ksuetsr . «tmrva ritren , 8tU»rte»»t«r. r »1. SS.160 « . SS.LOS
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kiiWitt i- SIrchIr
2vll1r »ls : V1LN. I.
Mdsluogvllgssss 8.
ksdrilcvll : Visu , 2l.
Vitkovilr in Mäkrsii
LllLzpSSl -Lr-ssdstkalva.

beste » Led »ekungsm »teriü >, tcerfrei,
gerucklos , ssurebesiündig . -,50

^ »pdalt -Dackpappe , xckvsr -! und rot.
>svlierplatten mit öleieinlsge . -tspiiitl-
tierungsn , Lindeckungea mit I>»ck-
pnppe und Oolrrement , Xorkstoin-
pletten „ Oloris " tür llscbinolicrungen.

Vis Virs 11  s D o d s rn «i s
LULsriiLsirlsolrs

, , v o sr i"

Vsl.-Hr.
4588.

8 ed . ^ vi 88 vvrL 8 oIm
llolxdrmäluug

Ulen M/<,Lrckdsrg«rw»1»3628
»w vollsakrulsl . l

St «t» Uro »»»» L »L«r l» allen j
Sele ^ attan » »» , Luadkol »,
ploetea , Lretter , Laatlrel » ,
Sta » ,l > Latten , Soldlkdvd «» ,

SolrlnSel »Io . «1e.

V»1.-«r
4886.

Llmlgsv SoLi »s1dn » ssoLLlr »v

»S7
<AsnvrsLvsDli »Lsd:

„OL O " , VII ., UiSALVSTLS, 10
r « i . 39074.

Italo LIiener Aeditbank
!-  Ale « . 1. üerirk , Zcdottenring kr . - — n

Leiegrammallresser Nlnltalo. Men Inlerurd. cel. r irrn. »ras. irr»-. >40-r
«egrünaet«nier Mliwirlrung aer erelliio Itallano, Mailana« vtircftfiiftrmtg aller da«lrgercl>zmicfte« cranraittlo»«,
* « kntgegennadme von Selüern in laiirentle I^ecknung ru üen günMgrten üeaingungen » *

^uküxe krei ^ Ier -»
3l » »oldn »n - und Luk » üxs1 » drtk . So », m . d . LI.
1V1 « H , r . Lllscdvlslr r , Suü » p « » e, II . Lori xt « , ie» t.
8«It KId»dr. » d,,t . d«vä« 8p«Li»Ik«I»r>r k»r »II« art . » , «v kvdr »ell »etiea»>«l «lelrtrlicdeii Personen - und l .»»t» i»»« r,No » n «nilGereonen - ^ ateenosteeeuLktluen mit mecb»nl»cder und1 ! : 1 vrocklmoptiteueraiiL 8„ tem b. rpLl88l .L8. : r r «

Li ŝls Otrsmotts - , lSlsimsiLg - , Hioo-
^v » i «sn - onii Loi72rs1l3H3lovs1 - Lsi »i »1lL

8.
IVIsr » VII ., 81sdsnst « r » S . 13 :: 7 «̂ I . 38073 , 31303
Llasierrs 8rein2«u8rökren tür VV.isser -, Kanal-, -^bort- nnä Ounstleiluogen; pein-klinksrplstten rur pttasreruvk von Oanssn unä Vestibülen. Leksmotteriexel- unü^Srtel ; komplette ^ uskütirnng von kokrkanalen unü peinklinkerptlasterunxen.  V ^snäverklslünn^en <lurck sescknltes Personal. '

OE 'to
3 Ls »., SsiälK » , »s 22 - IvIspNoir 3SS3 , LI0S4
IlöllöHi ^ 81 guL - und sckmiedeei .-rern , üowie birrings , PIsnLcben
und eilen k.okrrubekör prompt sb wiener I -aKvr und »b Werk
8VLH2 - v . SLMNLKVLKL VLWSOkL « L. 0 . VV88
Lrr.eugung von Wegenfedern , ken t̂erbeseblSgen und Oüngergsbeln

»LSIIssLIO » SV ^ IssLO
Lsttvo - nnä LvdsLsrrxt » dr1lL

Vivo , XI , LrlgttlvllnuvrliioSv Hr. 188. - Vvl. 4S.V27.
k̂rsbrilismSöixe LrreuZung von : Kran-, Scliikks-, 6er§verk8-
u. kalibr. ^I»8ekenruAsIretten, Oall'sctie Oslsnk- und Lvart 's
rerlekbsre Ireiblrstten ; lieltenrLder in jeder Orüöe kür alle
KsttengLttunxen; Lctirsubsn- und Weston's vikk. klsscden-
rüge , t-aukkatren , tirsn - und VVsndivinden, l.olromotiv-
und Nolrackaktswinden, ei8erne V. aeenviaden , Reparaturen

aller Lorten ktedereuge. , i,

SsmslirÄv ^ Vlsrr — 8lL «L11svI » « Vvr « 1oI » v ^ Vi » s » Li » « tLL1.r « 1. - « l^ . 13143 und 31340 . k»0 » 1» p .- Xo » t » 48330.
m « d̂ Dts » von L .sdsnsvs ^ st « I » s ^ T»i » » « ii , Vo1tL » vsi -» 1stisr ' oosso , L . S1V-
ssulsi » , Oit »s >»1sI,si » « msi »1sii , Ulsr « , lovmUtUILI » U». W11 ^ VS » I »« I » » 1 «»I »SI » . »10

-toekünkte erteilen die Direktion , Wien I., Ifuclilaiiben 8 und dl « Filialen In den Seairll »vertretunL »Ir» NLlel «a aller Oerlrke Wien»
WM- Personen , velclio deadaledtlrea , »led lin äkqulaitlonsdienat « ru dvtlitlLva , vollen »lcd det der Direktion melden . -WW>» - - n . . . .. , . .
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^IM , i . 8k2ikic , dik . 6
T' kl .xpttO ^ Nk . 66399 1 L̂I .L ? » 0 ^ 66399

Ll »8ls ^ 10DlÜSÄOI »kSD ^ OHWLDVHksdr ' IlL

I-oLvrvr Ls ICvssvL̂ L
Vi^lsn , I ., Op «r » x » «,o 14

olkerlOrt StsiareuL ^̂ ^ ÊH tUr U»UL- Iiail 8t »«1Uc»r»»tts1erur»8«a tziLll v̂ »ssvr-
l«ituaA »a , ^ pp»r»1v uaä OokLssv tUr <1iv okomlsvke laitudtrie , >l 0 d» 11c-, KIl» lLvr-
plLltaa ua <1 Silasen 5Ur üoävndolLL uaci V̂LultverlLlolLliaKea » SetiLmotterie ^- l
k'orwsroLas uaä tiörlel » kUr »Ile reueruaK8 »aI»sea 1a Stakl -, LlelcrriritLts - uaä

, >„,— 0 »«verlLva . (»leLerelva eie . — A» L « D > »»> >>

Lke^ Ls/e - ' - «errÄ Liss ^ ekeo/ee - ' nreLst « - '
»«» >/ aller - »n ela« HVrv/» e»»i«o/ik. ^ ^deiler » »oeal«

So-b4«/e »--, ^ iex/el- , Lao/Izrappe - ee»»ck Solsrerrdenl «»»»-
«Seo/oien̂ «»» - ei ^ leudeeeso« » « nck Lepar -ertar er» sr« eler»
,4, - olll ^ st «»« 2 'api««p ^e»se»»

H , MrL/e ^ t ^ « t ^ « ss6 9^

Lagerhäuser der Stadt Wien.
Drffentliche Lagerhäuser und
Sffentliche Freilager . — Aus¬
gedehnte, trockene und luftige

Lagerräume mit einer
Fasiur.gssähigkeit für

>.000 000 Meierzentncr. —
Moderne Getreidespeicher mit
maschinellen  Färderungs-
und pugungreinrichtungen.
— Maschinelle Gerfteputzerei.

)n verdtnduntz Ml! d»n LoG»r»
H2«1»rn der Stadt Vien Geht das

!>ieul-ui,iro- >.„v ^ iebanlag«.
— Drei Stationen der deutsch-
Ssterr. Llaalstuhren : drei
Land» gsplätre an der Donau
für Frachtschiffealler Flaggen.
— Nebenstelle des Haupt-
Zollamtes Wien. — Freilager
für zoll- und verzehrungs-
steuerpflichtige Artikel. —
: Deffentliche wägeanstalt . :

L« re»d»jpetcherL

Aühllagerhaus der Stadt Wien. 'L :7 »/E.
Sahn -Ktatioueu:

äür dt« La,erha,iier: II u».om«nq. fteatze, nd II. vandelskat sowie-Sr ».1, Uübllagirdo«» der Stadl Wien,
jreudeNaaer Min,«.basen, u. .siendenaa: Wien Mtnterhosen : s»>den Speich», Zwischen»edcken.

SIS
II. Ln,er«slrag«: »St»« t .̂I . rheen. : säe die Lagerhäuser im

n . yandeietai.Wien-Kpetchrr Zn>isch«nbriiä«en

». »kkr>»n8>lv
WILIt VII. stSsi-igtriskoi-ati -osss 28

Lttftgs »»» l, 3 , 5, 7- WILIt VII.

8stä «n »toTs , VoUfltaKch , kantig« Damsnkiaicisi', kiuosn-
stchtinlvi, Xlnltvrtclvîor, UmtiSnzllloksr, Kopktiioksn, ?̂ »prsr-
xsrrodo kUn ksnukokisichung, >chkS»vko un6 sii»
8«tüsn -8trUknpf« u. -ltsn8 »okuk», t-scssnivonvn, 8pi«Itch»rvn

1WLVMLLLVM »0» 0 ^
»,r »rpr«>oiire» s»»a« «vrt» 8 r »ru»pr»°i>»r.0»»«0»«rl«

8on»- un«t fsiai -tag« 8t»ktg»»»v I im ttmiaklur. ^WW
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